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1.1 Management Summary
Ausgangslage
Das bestehende Parkhaus am Sihlquai 41 in Zürich verliert aufgrund der zukünftigen Entwicklung des 
Gebietes rund um den Hauptbahnhof langfristig an Bedeutung als reines Parkhaus. Gleichzeitig verfügt 
das Gebäude über eine robuste Tragstruktur und befindet sich an einer sehr zentralen und gut 
erschlossenen Lage Anstelle eines vollständigen Rückbaus wird deshalb geprüft, wie die bestehende 
Bausubstanz sinnvoll weitergenutzt und durch neue Nutzungen ergänzt werden kann.

Projektziel
Ziel der Diplomarbeit ist die Entwicklung eines wirtschaftlich tragfähigen, nachhaltigen und architektonisch 
überzeugenden Umnutzungskonzeptes.
Der bestehende Rohbau wird möglichst weitgehend erhalten. Neue Eingriffe werden gezielt dort 
vorgenommen, wo sie für Nutzung, Erschliessung, Belichtung, Statik oder Gebäudetechnik erforderlich 
sind.

Der Leitgedanke lautet:
«Weiterbauen statt Ersetzen – Bestand erhalten, gezielt ergänzen und langfristig nutzen.»

Projektidee:
Das bestehende Parkhaus wird zu einer vertikal gemischt genutzten Liegenschaft weiterentwickelt.
Die unteren Ebenen bleiben teilweise der Mobilität vorbehalten und werden für Fahrzeuge, 
Elektrofahrzeuge sowie Velos genutzt. In den darüberliegenden Geschossen entstehen Loft-, Gewerbe-, 
Büro- und weitere flexibel nutzbare Flächen. Die oberen und besser belichteten Bereiche werden 
hauptsächlich für Wohnungen genutzt.
Ein zentraler Lichthof beziehungsweise ein Atrium verbessert die natürliche Belichtung der grossen 
Gebäudetiefe und bildet gleichzeitig einen gemeinschaftlichen Mittelpunkt des Gebäudes.

Konstruktion und Bestand
Die vorhandene Tragstruktur wird weitgehend übernommen und nur gezielt verstärkt. Bestehende Stützen 
werden dort, wo Bodenelemente entfernt werden, zusätzlich mit Beton ummantelt. Deckenelemente 
können mit CFK-Lamellen verstärkt werden. Ergänzende Aussteifungs- und Erdbebenwände übernehmen 
horizontale Kräfte.
Die neuen Gebäudeteile werden als Massivbau mit hinterlüfteter Fassade ausgeführt. Wohnungsinterne 
Raumtrennungen erfolgen überwiegend in Leichtbauweise.

Energie und Haustechnik
Die Wärmeversorgung erfolgt über einen Anschluss an das Fernwärmenetz. Zwei zentral angeordnete 
Steigzonen ermöglichen kurze und übersichtliche Leitungswege für Heizung, Lüftung und Sanitär.
Die Wohnungen erhalten fernablesbare Wasserzähler, wodurch die Verbrauchserfassung ohne 
Wohnungszutritt möglich ist.
Auf den Dachflächen wird eine vollflächig integrierte Photovoltaikanlage vorgesehen. Der erzeugte Strom 
wird möglichst direkt für den Gebäudebetrieb genutzt.

Nachhaltigkeit
Ein wesentlicher Bestandteil des Projektes ist der Erhalt der vorhandenen Bausubstanz. Dadurch werden 
bestehende Ressourcen weitergenutzt und grosse Mengen an neuem Baumaterial vermieden.
Bei neuen Bauteilen werden langlebige, wartungsarme und möglichst recyclingfähige Materialien 
bevorzugt. Fassaden- und Atriumbegrünung sowie die Photovoltaikanlage ergänzen das ökologische 
Gesamtkonzept.

Wirtschaftlichkeit
Das Projekt wird als langfristige Renditeliegenschaft mit unterschiedlichen Einnahmequellen betrachtet. 
Wohnungen, Gewerbeflächen, Lofts, Hobby- und Kellerräume sowie Parkierungsflächen tragen 
gemeinsam zum Mietertrag bei.
Die Kosten wurden bewusst konservativ gerechnet und berücksichtigen hochwertige Materialien, statische 
Eingriffe, Unterhalt, Rückstellungen und Reserven.

Ergebnis
Das Projekt zeigt, dass das bestehende Parkhaus trotz seiner ursprünglichen Nutzung ein grosses 
Entwicklungspotenzial besitzt.
Durch die Kombination aus Bestandserhalt, Aufstockung, gemischter Nutzung, nachhaltiger 
Energieversorgung und langfristiger Wirtschaftlichkeit entsteht aus einem monofunktionalen Parkhaus eine 
vielseitige und zukunftsfähige Immobilie an zentraler Lage in Zürich.
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1.2 Ausgangslage und Aufgabestellung
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1. ALLGEMEINES 
 
1.1 Regulativ 
Massgebend sind die Richtlinien Diplomarbeit für alle Studienrichtungen 2026 sowie insbesondere die 
Richtlinien Diplomarbeit für Dipl. Techniker/in HF Bauplanung Architektur 2026. Gemäss Schulordnung 
bildet eine Diplomarbeit den Abschluss des Studiums. Diese muss den Beweis erbringen, dass der/die 
Student/in das Gelernte selbstständig anwenden und in der Praxis umsetzen kann. Der Aufwand für 
die Diplomarbeit umfasst ab 250 Std.; sie gilt als erfüllt, wenn mindestens die Note 4.0 erreicht wird. 
 
1.2 Begleitung 
Die praktische Arbeit wird vom Abteilungsvorstand und Dozenten für Umbau u. Renovation (Manfred 
Kramer) und Dozenten für Entwurf (Patrik Lehmann) begleitet und überwacht. Bei zwei Vorzeigetermi-
nen haben die Diplomanden die Gelegenheit, Lösungsansätze vorzuzeigen und Entscheidungen und 
Begründungen darzulegen; sie können ihre Vorgehensweise kontrollieren lassen und allfällige Mängel 
und Schwachstellen erfragen. Die fachliche Beurteilung erfolgt nach Abgabe der fertigen Diplomarbeit. 
 
1.3 Oberaufsicht 
Die Oberaufsicht über die Diplomarbeit unterliegt Joe Räber (Schulleitung Olten)  und Manfred Kramer 
(Abteilungsvorstand); sie überwachen den Ablauf der Diplomarbeit. 
 
1.4 Anredeform 
Die in dieser Aufgabenstellung gewählte männliche Anredeform wie „Diplomand“ oder Techniker“ dient 
der einfacheren Lesart und bezieht selbstverständlich alle anderen Anredeformen mit ein. 
 
1.5 Künstliche Intelligenz (KI, AI) 
Massgebend ist generell die Richtlinie zur Nutzung von KI. Für die Diplomarbeit gilt jedoch insbeson-
dere: parametrische Entwürfe, Konstruktionsentwicklung, Brandschutzpläne etc. mit Hilfe von KI sind 
nicht erlaubt. Erlaubt ist hingegen die Unterstützung durch KI für die Darstellung und die Textüberar-
beitung. Der Einsatz von KI ist eindeutig zu kennzeichnen: welche Tools wurden wo eingesetzt, welche 
Prompts wurden verwendet, welche Ausgaben entstanden und wie wurden diese übernommen oder 
verändert. Dies ist unter dem Abschnitt "Einsatz von KI-Werkzeugen" detailliert aufzuführen. 
 
 
2. THEMATIK 
 
2.1 Studienobjekt 
Im Rahmen der Diplomarbeit soll das Parkhaus Hauptbahnhof Zürich (Sihlquai 41) umgenutzt werden. 
 
2.2 Umfang 
Die Arbeit am Studienobjekt umfasst alle Leistungen von der Machbarkeitsstudie und strategischen 
Planung über die Ausführungsplanung bis zur Wirtschaftlichkeitsberechnung. Als Basis dienen das be-
stehende Gebäude, die gesetzlichen Vorschriften und die Vorgaben der Bauherrin (Stadt Zürich). 
 
2.3 Ziel 
Ziel dieser Diplomarbeit ist ein stringenter Projektentwurf und die Lösung einer umfassenden Konstruk-
tionsaufgabe im konkreten Kontext. Mit der Lösung dieser Aufgabe erbringen die Diplomanden den 
Nachweis, dass sie fähig sind, selbstständig eine Projektierung sowohl gestalterisch als auch konstruk-
tiv bis ins Detail durchdacht zu entwickeln sowie unter Berücksichtigung aller baulichen Aspekte wie 
Brandschutz, Statik etc. umzusetzen. 
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3. AUSGANGSLAGE 
 
3.1 Grundgedanke 
Die Stadt Zürich plant, das Gebiet um den Hauptbahnhof herum auto- und tramfrei zu gestalten und 
nur für Fussgänger und Velofahrer zugänglich zu machen. Das bestehende Parkhaus Hauptbahnhof 
in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof verliert somit seine eigentliche Funktion. Da die Liegenschaft über 
eine gute Bausubstanz und hervorragende Statik verfügt, soll das Gebäude umgenutzt werden. 
Die weiteren Gebäude auf der Parzelle IQ1983, die Autowaschstrasse, die Tankstelle und der südöst-
liche Annexbau sind abzubrechen. 
Mittels Machbarkeitsstudie soll die ideale, neue Nutzung gefunden werden und ein Gebäude entstehen, 
welches gestalterisch, konstruktiv und wirtschaftlich zu überzeugen vermag und sich würdig in den 
speziellen Kontext einfügt.  
 

  
Ansicht Südost, Nachtaufnahme Übereckansicht von Süden 
  

  
Anschluss an nordwestliches Nachbargebäude Tankstelle im Südosten 
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3.2 Situation 
Das Diplomobjekt befindet sich rund 300m nördlich des Hauptbahnhofs Zürich und gleich angrenzend 
an den Busbahnhof Zürich, an exzellenter, zentraler Lage und in Gehdistanz zum Zürcher Stadtzent-
rum. 
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3.3 Vorgaben rechtlicher Art 
Massgebend sind die bestehenden baulichen und verkehrstechnischen Gegebenheiten, die Bundes-
gesetze und Bundesverordnungen, die kantonalen und kommunalen Vorgaben, sowie die Normen und 
Richtlinien von SIA und SN. Nachfolgend die wichtigsten massgebenden Vorgaben. 
Die Auflistung ist nicht abschliessend; weitere Vorgaben müssen die Diplomanden den staatlichen, 
kantonalen und kommunalen Gesetzen, Verordnungen, Richtlinien und Normen entnehmen. Die  
Gemeinde / Ämter dürfen nicht kontaktiert werden, dafür gibt es die Möglichkeit der Fragenstellung.  
 
ð Bauperimeter:  Parzellen IQ1983 mit einer Gesamtfläche von 2405 m2 
ð Bauzone:  Quartiererhaltungszone QI/5a  
ð Lärm:  Empfindlichkeitsstufe III  
ð Vollgeschosse: max. 5 
ð anrechenbare UG's: max. 1 
ð anrechenbare DG's: max. 2 
ð Gebäudehöhe: max. 18m 
ð Firsthöhe: max. 5m 
ð Baulinie: Verkehrsbaulinie entlang des Sihlquais und der Zufahrt Ausstellungsstrasse 
ð Belasteter Standort: Ja, im Bereich der Tankstelle, es sind jedoch keine schädlichen oder lästigen 

Einwirkungen zu erwarten 
ð Gefährdung durch Hochwasser: gelb (geringe Gefährdung) 
ð Gewässerschutz: Au und Ao 
 

  
Amtliche Vermessung   Baulinienplan 
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4. AUFGABENSTELLUNG 
 
4.1 Vorgehen und allgemeine Vorgaben 
Die Diplomarbeit ist bezüglich Nutzung, Funktion, Gestaltung, Konstruktion, Bauphysik, Baustellenlo-
gistik, Kreislaufwirtschaft, Statik, Haustechnik, Brandschutz, Kostenermittlung und Wirtschaftlichkeit 
detailliert auszuarbeiten.  
Von besonderer Bedeutung sind folgende Punkte: 
ð Das Parkhaus ist generell zu erhalten; es ist einer neuen Nutzung zuzuführen. 
ð Wohnraum ist in Zürich rar; dies sollte in der Marktanalyse entsprechend berücksichtigt werden. Es 

sind aber auch alternative Nutzungen oder ein Nutzungsmix möglich. 
ð Ein zweckmässiger Teilabbruch des Parkhauses ist denkbar, aber der Erhalt der Bausubstanz ist 

prioritär zu behandeln. 
ð Die auf dem Grundstück vorhandenen weiteren Gebäude - Autowaschanlage, Tankstelle und der 

Markt "Spar Express" -  sind abzubrechen. 
ð Das Projekt muss die gesetzlichen Anforderungen einhalten und auf die Gegebenheiten eingehen. 

Es muss bewilligungsfähig sein. 
ð Das bestehende Gebäude darf innerhalb der gesetzlich möglichen Parameter aufgestockt oder an-

gebaut werden. 
ð Es ist eine Renditeliegenschaft mit angemessener Rendite zu planen, welche auf dem Markt auch 

tatsächlich bestehen kann. 
ð Für die Bauherrschaft sind Kreislaufwirtschaft und Recycling zentrale Themen. 
ð Das Gebäude soll im Unterhalt und betreffend Renovationen möglichst ressourcenschonend sein. 
ð Die Fassaden sind zumindest teilweise zu begrünen. 
ð Energieerzeugung mittels Photovoltaik ist ein Muss. 
ð Die MUKEN 2025 sind einzuhalten. 
ð Es gibt keine Vorgaben betr. Minergie oder Nachhaltigkeitslabels. 
ð Die Parkierung (Autos, Velos, Kinderwägen etc.) ist gemäss den Vorschriften zu planen. 
 

  
Zahlstation, Ausfahrt  Einfahrt, links Technikraum 
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4.2 Entwurf und Aussenraum 
Die Entwurfsaufgabe umfasst die Marktanalyse und die Überlegungen zur Nutzung, den Entwurfsab-
lauf, sowie die Gestaltung von Innenräumen, Gebäudeform, Gebäudehülle und Aussenraum.  
ð Die Marktanalyse muss die möglichen Nutzungen abbilden und ein begründetes Fazit für die Wahl 

der neuen Nutzung beinhalten. Ebenso sind die marktüblichen Mieteinnahmen zu analysieren.  
ð Die innenräumliche Auslegung soll funktionale Aspekte erfüllen, aber auch bezüglich Raumdimen-

sionen, Zonierung, Einrichtung, natürliche Lichtnutzung sowie Material- und Farbwahl überzeugen.  
ð Das Gebäude hat bezüglich Gebäudeform und Gebäudehülle auf den bestehenden Kontext einzu-

gehen, wobei Ästhetik, Materialisierung, Farbwahl und Funktionalität ebenso zu überzeugen haben. 
ð Die Umgebungsgestaltung mit Verkehrs- und Personenerschliessung sowie Bepflanzungs- und  

Beleuchtungskonzept ist ebenfalls Teil der Entwurfsaufgabe. 

Abzuliefernde Unterlagen 
Marktanalyse mit Fazit. Projektpläne zur Erläuterung von Konzept, Gestaltung, Raum, Nutzung, Per-
sonenfluss, Verkehr und Parkierung, Kanalisation und Entwässerung, Aussenraumgestaltung sowie 
natürlich für die Konstruktion. 
Plandarstellung:  
ð Grundrisse, Fassaden und Schnitte sind in geeignetem Massstab darzustellen. 
ð Die zeichnerische Darstellung der Konstruktion hat nach Ausführungsplan-Standard, die Beschrif-

tung / Vermassung und Möblierung / Einrichtung jedoch nach Projektplan-Standard zu erfolgen. 
ð Die Kanalisation ist bis zum Anschluss an die öffentliche Kanalisation darzustellen. Bei sämtlichen 

Entwässerungsflächen sind die Gefälle, Rinnen etc. aufzuzeigen. 
ð Abbruchteile sind gelb strichiert darzustellen. 
ð Die bestehende Konstruktion ist nach Ausführungsplan-Standard gemäss SIA 400, jedoch mit 

schwarzer Schraffur und grauem Hintergrund darzustellen. 
ð Die neue Konstruktion ist nach Ausführungsplan-Standard gemäss SIA 400 mit schwarzer Schraffur 

zu veranschaulichen (keine rote Darstellung!) 
Es sind im Minimum folgende Unterlagen abzugeben: 
ð Marktanalyse 
ð Situationsplan 
ð Alle Grundrisse inkl. Dachaufsicht und Kanalisation mit vollständiger Einrichtung aller Räume. 
ð Alle zum Verständnis notwendigen Schnitte. 
ð Alle Fassaden (mit den definitiven Fassadenfarben, Texturen, Schattendarstellung). 
ð Umgebungsgestaltungsplan 
ð Parkplatz und Veloabstellplatz-Berechnung 
ð Kurzer Erläuterungsbericht 
ð Der Prozess der Projektierung (Entwurfsskizzen, Überlegungen zur Lösung) ist im Arbeitsordner 

chronologisch abzulegen. 
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4.3 Baustellenlogistik 
Es ist eine Lösung für die Organisation der Baustelle in Form eines Bauplatzinstallationsplans und 
Bauprogramms zu erstellen. 
ð Der Bauplatzinstallationsplan umfasst die Darstellung aller bauplatzrelevanten Installationen, Lager-

plätze, verkehrstechnische Lösungen etc. Allfällige Zwischenlösungen, falls sich die Bauplatzinstal-
lation im Laufe der Realisierung verändern sollte (z.B. infolge Etappierungen etc.) sind ebenfalls 
aufzuzeigen. Es ist auf eine angemessene Reaktion auf den bestehenden Kontext zu achten (Schutz 
von Gebäude und Bauteilen, Fussgängersicherheit, Gewährleistung des Strassenverkehrs, Lärm 
und Schmutz im öffentlichen Raum, Schutz der Pflanzen, etc.). 

ð Das Bauprogramm ist ab Baubeginn detailliert auszuarbeiten. 
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Bauplatzinstallationsplan /-pläne in geeignetem Massstab. 
ð Detailliertes Bauprogramm (Balken-Terminprogramm). 
ð Die Herleitung und Überlegungen zum Lösungsweg sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 
 
4.4 Konstruktion 
Die Konstruktion muss die gestalterischen, technischen und funktionalen Anforderungen erfüllen. Das 
konstruktive Konzept muss ganzheitlich durchdacht sein und ist detailliert auszuarbeiten/darzustellen.  
Die Konstruktionsart ist generell freigestellt, es gelten jedoch folgende Vorgaben: 
ð Die Konstruktionsart ist auf die Nutzung abzustimmen. 
ð Die Gebäudehülle muss gemäss den gesetzlichen Vorgaben wärmegedämmt sein. 
ð Die Konstruktionsart der Gebäudehülle hat die Kriterien des sommerlichen Wärmeschutzes sowie 

des Lärmschutzes zu erfüllen. 
ð Zudem ist die Wahl der Materialien auf einen möglichst optimierten Unterhaltsaufwand und gross-

zyklische Erneuerungen abzustimmen.  
Abzuliefernde Unterlagen 
Die Konstruktionsaufgabe umfasst die gesamte Konstruktion, welche bis ins Detail zu dokumentieren 
ist. Es sind - basierend auf den Projektplänen (= Ausführungsplanstandard gemäss Entwurfsaufgabe) 
- mindestens folgende Unterlagen abzuliefern: 
ð Ein Fassadenschnitt 1:20, durchgehend vom Fundament bis zum Dach verlaufend. Der Plan hat 

nebst dem eigentlichen Fassadenschnitt auch den Grundrissausschnitt und die dazugehörige Teil-
ansicht der Fassade zu enthalten (Dreitafelprojektion). Der Fassadenschnitt ist durch den aussage-
kräftigsten Bereich zu erstellen. 

ð Derselbe Fassadenschnitt ist zudem als Bauablaufplan darzustellen. Er muss den Bauablauf mit 
den Farben grün für „Phase 1“, blau für „Phase 2“, rot für „Phase 3“ und gelb für „Phase 4“ aufzu-
zeigen. 

ð Es sind sämtliche relevanten oder charakteristischen Details wie Knotenausbildung, Tür- und Fens-
teranschlag, Decken- und Dachanschluss, Sonnenschutz, Übergang Terrain zu Gebäudesockel, 
spezielle Putzborde, etc. in einem vernünftigen Massstab darzustellen. 

ð Kurzer Erläuterungsbericht (Begründung der Konstruktionswahl etc.)  
ð Die Herleitung und Überlegungen zum Lösungsweg sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
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4.5 Bauphysik 
Mit dem Konzept und den Nachweisen zum Thema Bauphysik wird veranschaulicht, dass das Gebäude 
den heutigen Bestimmungen entspricht. 
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Wärmeschutz, Lärmschutz und Schallschutz sind in einer separaten, geeigneten Plandarstellung zu 

erläutern. 
ð Wärmeschutz: Die Bauteile sind bezüglich U-Wert, Feuchte und Phasenverschiebung zu berechnen.  
ð Lärmschutz und Schallschutz: Darstellung des Lärm- und Schallschutzkonzeptes für Gebäudehülle 

und Innentrennwände in Planform in geeignetem Massstab.  
ð Erläuterungsbericht (Begründung der Konstruktionswahl etc.)  
ð Die Herleitung und Überlegungen zum Lösungsweg sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 
 
4.6 Brandschutz 
Es ist ein Brandschutzkonzept zu erarbeiten, das den aktuellen Bestimmungen entspricht. 
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Das Brandschutzkonzept ist in Planform, mit allen Angaben über brandabschnittsbildende Bauteile, 

deren Widerstand, Konstruktion mit Quellenangabe zur Erfüllung desselben, Fluchtwegen und allen 
weiteren Brandschutzmassnahmen darzustellen. 

ð Die Herleitung und Überlegungen zum Lösungsweg sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 
 
4.7 Kreislaufwirtschaft / Recycling 
Mit der Wahl der Materialien und Verarbeitung für die neuen Bauteile ist ein Kreislaufkonzept nachzu-
weisen. Allfällige Abbruchmaterialien sind nach Möglichkeit wieder zu verwenden. 
Abzuliefernde Unterlagen 
Erläuterungsbericht in Plan- und/oder Textform mit folgendem Inhalt: 
ð Materialkreislaufkonzept für die neuen Materialien 
ð Recyclingkonzept für allfällige Abbruchmaterialien 
ð Die Herleitung und Überlegungen dazu sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 

  
Oberste Parkebene Rampenbereich 
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4.8 Statisches Konzept 
Das statische Konzept umfasst die Darstellung des statischen Systems inkl. Vordimensionierung. Aus-
serdem ist aufzuzeigen, wie die Erdbebensicherheit und Aussteifung gewährleistet ist. 
Das statische Konzept ist gut auffindbar in einem separaten Kapitel unter dem Titel "Statik" abzuliefern. 
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Die horizontale und vertikale Kräfteableitung ist klar aufzuzeigen. 
ð Visuelle, schematische Darstellung des statischen Konzepts in Planform. 
ð Die horizontale und vertikale Kräfteableitung ist klar aufzuzeigen. 
ð Idealerweise ist auf einen Erläuterungsbericht zu verzichten, da die Pläne selbsterklärend sein müs-

sen. Eine kurze Erklärung ist jedoch erlaubt.  
ð Die Vordimensionierung und die Überlegungen, welche zum Lösungsvorschlag führen, sind im  

Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 
 
4.9 Haustechnik 
Es ist ein Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärkonzept zu erstellen. Die Wahl der gesamten Haustechnik 
ist generell freigestellt. Das Heizungskonzept umfasst die Heizzentrale sowie die Leitungsführung bis 
zu den Anschlüssen der Wärmeverteilung in den einzelnen Räumen; im gleichen Umfang ist das Lüf-
tungskonzept zu erstellen. Das Sanitärkonzept enthält die gesamte Brauchwasseraufbereitung und  
–verteilung sowie die Schmutzwasser- und Meteorwasserableitung.  
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Detailliertes Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärkonzept mit Leitungsführung (falls Bodenheizung nur 

Leitungsführung zu den einzelnen Räumen, kein Bodenheizungsplan).  
ð Erläuterungsbericht 
ð Die Herleitung und die Überlegungen, welche zum Lösungsvorschlag führen, sind im Arbeitsordner 

zu dokumentieren. 
 

  
Stütze (Stahl und Beton), Entwässerung Gebäudeecke 
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1.2 Ausgangslage und Aufgabestellung
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4.10 Kostenermittlung  
Es ist eine Kostenermittlung nach BKP zu erstellen (e-BKP ist ebenfalls möglich). Es sind alle für ein 
solches Bauvorhaben relevanten BKP-Nummern (BKP 0-9) aufzulisten. 
ð BKP 1 bis BKP 5 sind detailliert nach Arbeitssparten zu ermitteln, unter Angabe von Ausmass/ 

Menge, Einheitspreis und Preis.  
ð Unter BKP 0 ist für die bestehenden Bauparzelle ein Ansatz von CHF 5'000.-/m2 einzusetzen. 
ð Für das bestehende Parkhaus-Gebäude sind pauschal CHF 6'000'000.- einzusetzen. 
ð Zudem sind in BKP 1 die Abbruchkosten für die Autowaschstrasse, die Tankstelle und den Markt 

"Spar Express" mit pauschal CHF 150'000.- einzusetzen. Dieser Betrag enthält für die entsprechen-
den Abbruchbereiche auch den Abtransport, inkl. Entsorgung und Sondermüll. 

ð Allfällige weitere Abbrucharbeiten sind detailliert nach Arbeitssparte zu ermitteln. 
ð Unter BKP 8 ist ein Reservepool im Umfang von 5% von BKP 2 zu erstellen. 
ð Die Honorare sind unter den jeweiligen Hauptgliederungen aufzuführen (z.B. Honorare für Gebäude 

unter BKP 2, Honorare für Umgebung unter BKP 4 etc.). 
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Die detaillierte Kostenermittlung ist direkt in der Broschüre aufzuzeigen. 
ð Angaben zur Herleitung der Zahlen und die Überlegungen, welche zum Lösungsvorschlag führen, 

sind im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
 
 
4.11 Wirtschaftlichkeit 
Das Erzielen einer angemessenen Rendite ist für die Bauherrschaft von Wichtigkeit. Zudem soll das 
Projekt auch längerfristig wirtschaftlich nachhaltig sein. Das bedeutet: langlebige und unterhaltsarme 
Baumaterialien und Detaillösungen, möglichst grosszyklisch wiederkehrende Erneuerungen etc. 
Es ist Aufgabe der Diplomanden, eine angemessene nachhaltige Wirtschaftlichkeit ihres Projektes zu 
erzielen und diese auch nachzuweisen. 
Vorgaben 
ð Als Ausgangslage dient die detaillierte Kostenermittlung inkl. den Vorgaben für Landpreis, Bestan-

desgebäude und Abbruchliegenschaften. 
ð Bei Berechnungen, die einen Basiszinssatz benötigen, ist dieser mit 2.5% einzusetzen. 

Gesucht 
ð Nachhaltige Mietzinse (Fläche x Ansatz) inkl. Schemapläne aller vermietbaren Flächen. 
ð Jährliche Bewirtschaftungskosten, wobei der Unterhalt detailliert nach Einzelbauteilen, unter Berück-

sichtigung des Unterhaltsintervalls und den Unterhaltskosten auszuweisen ist 
ð Jährlicher Rückstellungsbetrag für grosszyklische Erneuerungen, detailliert nach Einzelbauteilen, 

unter Berücksichtigung der Nutzungsdauer und Instandsetzungskosten.  
ð Nettorendite. 

Abzuliefernde Unterlagen 
ð Erläuterungsbericht mit allen relevanten Berechnungen und Auflistungen sowie Schemapläne.  
ð Die Überlegungen dazu sind ebenfalls im Arbeitsordner zu dokumentieren. 
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4.12 Material- und Farbkonzept 
Für die gesamte Gebäudehülle und sämtliche Innenräume ist ein detailliertes Material- und Farbkon-
zept als Bilddokumentation mit Beschrieb und Farbdarstellung zu erstellen. Ebenfalls Bestandteil des 
Konzepts ist die Umgebungsgestaltung inkl. Bepflanzung und Beleuchtung sowie die Gestaltung  
Dächern, Dachterrassen etc.  
Abzuliefernde Unterlagen 
ð Das Material- und Farbkonzept ist anschaulich mit Bildern und genauen Definitionen darzustellen. 
ð Umgebungsgestaltungsplan 
ð Konzeptplan für die Beleuchtung ("Nachtplan") 
ð Es sind keine Materialmuster abzuliefern. 
ð Erläuterungsbericht mit Begründung der gewählten Materialien und Farben. 
ð Die Herleitung und die Überlegungen, welche zum Lösungsvorschlag führen, sind im Arbeitsordner 

zu dokumentieren. 
 

  
Südwestfassade, begrünt Übergang zu Nachbargebäude 
 
 
4.13 3D-Darstellungen 
Die Vorzüge des Projektes (Räumliche Eingliederung, Materialisierung, etc.) sind als 3D-Darstellungen 
zu veranschaulichen. Dabei ist auf geeignete Standpunkte, die Aussagekraft der Darstellung und die 
"verkaufsfördernde" Wirkung zu achten (Sie möchten der Eigentümerin Ihr Projekt ja verkaufen). 
Abzuliefernde Unterlagen 
Verlangt wird mindestens: 
ð Eine Aussendarstellung, welche auch den Kontext zum umliegenden Bestand aufzeigen soll. 
ð Eine Innendarstellung an spannender Stelle. 
ð Eine "fassbare" 3D-Darstellung des Fassadenschnitts, in welcher die gesamte Konstruktion, die Ma-

terialien und die Farben enthalten sind.  
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4.14 Broschüre (digital) 
Die Broschüre dokumentiert die gesamte Arbeit und beinhaltet sämtliche geforderten Pläne, Berech-
nungen, Angaben und Erläuterungsberichte; sie soll beim Lesen den Eindruck einer sinnvollen und 
geschlossenen Arbeit hinterlassen und einem „roten Faden“ folgen. Die Broschüre umfasst ein anspre-
chendes, einheitliches Layout und ist zwingend nach Themen geordnet. Es ist auf eine saubere Dar-
stellung zu achten. Die Informationen müssen auffindbar, gut lesbar und verständlich sein.  
Abzuliefernde Unterlagen 
Die Broschüre muss zu einer einzigen PDF-Datei zusammengefasst werden. Sie ist so zu gestalten, 
dass Sie als A3-Dokumentation ausgedruckt werden kann; einzelne Pläne, die sich nicht auf A3 abbil-
den lassen, wie allenfalls der Fassadenschnitt, dürfen ausnahmsweise auch grösser sein. 
Es ist auf eine vernünftige Dateigrösse der Broschüre - aber auch des Arbeitsbuches - zu achten;  
gegebenenfalls sind die Dateien dergestalt zu komprimieren, dass sie möglichst nicht im Gigabyte-
Bereich liegen, aber beim Reinzoomen noch gut lesbar sind.  
Der Inhalt umfasst: 
ð Deckblatt 
ð Inhaltsverzeichnis mit Seitennummerierung 
ð Management Summary 
ð Kurzer beruflicher Lebenslauf 
ð Lösung der Aufgabe: 

ð Sämtliche geforderten Pläne 
ð Sämtliche geforderten Darstellungen aller Bearbeitungsbereiche 
ð Erläuterungsberichte zu den einzelnen Themen 

ð Einsatz von KI-Werkzeugen 
ð Schlussfolgerungen mit persönlicher Stellungnahme 
ð Vollständiges Literaturverzeichnis und Quellenangabe (inkl. zur Beihilfe zugezogene Personen) 
ð Eigenständigkeits-Erklärung 
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5. BEURTEILUNG 
 
5.1 Gewichtung allgemein 
ð Vorbereitung und allgemeiner Eindruck, Zwischenbesprechungen: 1-fach 
ð Tageskonkurrenz  1-fach 
ð inhaltliche, technische und gestalterische Lösung: 5-fach 
ð Präsentation und Microsite: 1-fach 
ð Bonus für besondere Leistung 
 
5.2 Zwischenbesprechungen 
ð Vorgehensweise, korrekte Überlegungen, zielorientiert, persönlicher Einsatz, getätigte Abklärungen 
ð Werden die verlangten Vorschläge, Erläuterungen, Skizzen und Pläne vorgewiesen? 
 
5.3 Tageskonkurrenz 
 
5.4 Entwurf und Aussenraum 
 
5.5 Baustellenlogistik 
 
5.6 Konstruktion 
 
5.7 Bauphysik 
 
5.8 Brandschutz 
 
5.9 Kreislaufwirtschaft / Recycling 
 
5.10 Statisches Konzept 
 
5.11 Haustechnik 
 
5.12 Kostenermittlung 
 
5.13 Wirtschaftlichkeit 
 
5.14 Material- und Farbkonzept 
 
5.15 3D-Darstellungen 
 
5.16 Broschüre 
 
5.17 Arbeitsordner 
 
5.18 Präsentation 
ð Aufmachung und Lesbarkeit der Beamer-Projektionen 
ð Rhetorik, Originalität, Überzeugungskraft, Wahl der Schwerpunkte und Fragenbeantwortung 
ð Webpräsenz (Microsite) 
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4.15 Erläuterungsberichte 
Die einzelnen Erläuterungsberichte sind jeweils bei den entsprechenden Themen in der Broschüre ein-
zuordnen. Ein Erläuterungsbericht soll die Arbeit, aber auch Überlegungen und darauf basierende Ent-
scheide in kurzen Grundzügen erläutern. Art und Weise sind freigestellt (Text, Zahlen, Pläne, Bilder 
etc.). Zu einem Erläuterungsbericht gibt es keine exakten Vorgaben; Erläuterungsberichte sind so indi-
viduell wie die jeweilige Diplomarbeit, müssen es aber auf den Punkt bringen. 
 
 
4.16 Arbeitsordner 
Die Diplomanden führen über die Diplomarbeit einen Arbeitsordner, welcher die gesamte Analyse-, 
Entwurfs-, Projekt- und Konstruktionsentwicklung dokumentiert, die nötigen Informationen zur Bauphy-
sik und Heizung bietet sowie die Herleitung der Kosten- und Wirtschaftlichkeitsüberlegungen darstellt. 
Es sollen darin die Gedankengänge, Variantenskizzen, etc. vermerkt sein. Hier werden alle Unterlagen 
abgelegt, welche während der Bearbeitung anfallen, wie Skizzen, Notizen, Besprechungsprotokolle, 
Produkteprospekte usw. Dieses Journal bewahrt den Überblick und wirkt dem Verlust von Informationen 
entgegen. 
Abzuliefernde Unterlagen 
Die Art und Weise, wie der Arbeitsordner geführt wird, ist frei wählbar. Es ist auf eine geordnete  
Reihenfolge zu achten und muss nach Themenbereichen unterteilt sein (Fileholder für jedes erwähnte 
Themengebiet), so dass der jeweilige Experte die Angaben in seinem Fachgebiet findet und nicht den 
ganzen Ordner durchforsten muss. Der Arbeitsordner ist einzuscannen und als PDF einzureichen. 
 
 
4.17 Webpräsenz 
Anstelle der früheren Darbietung der Diplomarbeiten an der Diplom-Ausstellung werden die Diplomar-
beiten nun auf digitalem Wege präsentiert. Jeder Diplomand erhält eine eigene Webpräsenz (Micro-
site), auf der die eigene Diplomarbeit einem breiten, interessierten Publikum vorgestellt wird. Diese 
Microsite bildet einen Bestandteil der Diplomarbeit, sie steht aber auch nach der Zeit an der TEKO zur 
Verfügung. Genauere Angaben dazu (Link, Termine) erhalten die Diplomanden zu gegebener Zeit  
direkt von der Schulleitung. 
 
 

  
Rampeneinfahrt Zugang Nottreppenhaus zuoberst 
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6. TERMINE / ABLAUF DER DIPLOMARBEIT 
 
6.1 Ausgabe der Aufgabenstellung und Besichtigung 
ð Datum: Montag, 14.9.2026, 14:00 Uhr 
ð Ort: Zürich Bus Station (Busbahnhof), Ausstellungsstrasse 15, 8005 Zürich 
ð Themen: Erläuterung der Aufgabenstellung  
  Besichtigung des Objektes 
  Detailaufnahme 
  Diskussion 
ð Unterlagen: Aufgabenstellung, Planunterlagen in digitaler Form 
ð Material: Warnweste, Notizblock, Fotoapparat, Doppelmeter, Distanzlaser 
 
6.2 Fragenstellung 
ð Datum: Donnerstag, 17.9.2026, 20:00 Uhr 
ð Art: Schriftliche Fragestellung per E-Mail an patrik.lehmann@edu.teko.ch 
  (Achtung: Vorname ohne „c“ vor dem „k“!) 
ð Definition: Die Fragenstellung ist zum Beseitigen von Unklarheiten in der Aufgabenstellung ge-

dacht, und nicht zur Lösungsfindung. Die Fragen sind entweder im Word-Format 
oder direkt im E-Mail-Text zu stellen. Alle anderen Formate werden nicht beantwor-
tet – insbesondere eingescannte oder fotografierte handschriftliche Exemplare. 

 
6.3 Fragenbeantwortung 
ð Datum: Samstag, 19.9.2026, bis spätestens 24:00 Uhr 
ð Art: schriftlich per E-Mail 
 

  
Aussicht in nordwestlicher Richtung Aussicht in nördlicher Richung 
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6.4 Erste Zwischenbesprechung 
ð Datum: Montag, 28.9.2026 
ð Ort: TEKO Olten, Zimmer siehe Bildschirm 
ð Zeit: Je 30 Minuten bei M. Kramer und P. Lehmann: 
 08:00 – 09:00 Chirico Eliano 12:30 – 13:30 Orlandi Elias 
 08:00 – 09:00 Christen Sven 12:30 – 13:30 Rölli Andre 
 09:00 – 10:00 Frrokaj Samuel 13:30 – 14:30 Schürmann Timo 
 09:00 – 10:00 Graber Noé 13:30 – 14:30 Spillmann Tamara 
 Pause  14:30 – 15:30 Wolf Alexander 
 10:30 – 11:30 Lüscher Yanick  
 10:30 – 11:30 Meyer Yannick  
 
ð Zu präsentieren sind folgende Arbeitsschritte, mindestens in der erwähnten Form und auf Papier: 

 ¡ Marktanalyse und daraus resultierende Nutzung fertig erstellt 
 ¡ Konkreter Projektvorschlag in Skizzenform 
 ¡ Ca.-Kostenschätzung und grobe Nettorenditenberechnung geschätzt 
 ¡ Erste Angaben zum statischen Konzept in Skizzenform 
 ¡ Erste Vorschläge zum Konstruktionskonzept in Skizzenform 
 ¡ Erster Vorschlag zur Baulogistik in Skizzenform 
 ¡ Erster Vorschlag zur Haustechnik in Skizzenform 
 ¡ Erste Angaben zur Kreislaufwirtschaft / Recycling in Schriftform 

 
 
 

  
Liftaufbau  Da geht es nicht mehr weiter (Vorbereitung zur 
  Parkhauserweiterung / Aufstockung) 
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6.5 Zweite Zwischenbesprechung / Tageskonkurrenz (TK) 
ð Allgemeines: Die Tageskonkurrenz und die zweite Zwischenbesprechung finden am gleichen Tag 

statt. Während die Diplomanden die schriftliche Aufgabe lösen, werden die Zwi-
schenbesprechungen durchgeführt. 

ð TK Aufgabe: Die Aufgabenstellung wird nicht vorgängig bekannt gegeben; es handelt sich um ein 
Thema aus dem Bereich Entwurf, Konstruktion, Haustechnik, Statik etc., allenfalls 
auch um mehrere Aufgaben zu den einzelnen Teilgebieten.  

ð Hilfsmittel: Am Vorabend der Tageskonkurrenz werden die Diplomanden per E-Mail informiert, 
um welche(s) Thema(en) es sich handelt. Der Entscheid, welche Unterlagen und 
Hilfsmittel mitgenommen werden sollen, liegt dann bei den Diplomanden selbst. 

ð Datum: Montag, 19.10.2026 
ð Ort: TEKO Olten, Tageskonkurrenz und Zwischenbespr., Zimmer siehe Bildschirm 
ð Zeit: Tageskonkurrenz  
  Gruppe 1 (siehe Teilnehmerliste unter „Zwischenbesprechung“): 
  07:55 Ausgabe und Erklärung der Aufgabenstellung 
  08:00 Start 
  11:30 Abgabe 
  Gruppe 2 (siehe Teilnehmerliste unter „Zwischenbesprechung“): 
  12:25 Ausgabe und Erklärung der Aufgabenstellung 
  12:30 Start 
  16:00 Abgabe  
  Zwischenbesprechung 
ð Zeit: Je 30 Minuten bei M. Kramer und P. Lehmann: 

 Gruppe 1:  Gruppe 2: 
 08:00 – 09:00 Chirico Eliano 12:30 – 13:30 Orlandi Elias 
 08:00 – 09:00 Christen Sven 12:30 – 13:30 Rölli Andre 
 09:00 – 10:00 Frrokaj Samuel 13:30 – 14:30 Schürmann Timo 
 09:00 – 10:00 Graber Noé 13:30 – 14:30 Spillmann Tamara 
 Pause  Pause 
 10:30 – 11:30 Lüscher Yanick 15:00 – 16:00 Wolf Alexander 
 10:30 – 11:30 Meyer Yannick 15:00 – 16:00 Schneider Christoph* 
 * Bemerkung: Schneider Christoph wird als Gast-Diplomand der TEKO Zürich die  

2. Zwischenbesprechung und Tageskonkurrenz in Olten absolvieren. 
 
ð Zu präsentieren sind folgende Arbeitsschritte, mindestens in der erwähnten Form und auf Papier:: 
 ¡ Konkrete Grundriss-, Schnitt-, Ansichts- und Umgebungspläne als Aufriss  

(komplett, alle Geschosse, alle Ansichten!) 
 ¡ Vorschlag Material- und Farbkonzept in Entwurfsform 
 ¡ Schemapläne der vermietbaren Flächen als Aufriss 
 ¡ Zahlen zu Kosten & Wirtschaftlichkeit als konkreter Vorschlag 
 ¡ Konkreter Konstruktionsvorschlag als Fassadenschnitte 1:20, Aufriss 
 ¡ Min. drei charakteristische Konstruktionslösungen als Aufriss 
 ¡ Bauphysikalische Lösungen anhand Berechnungen und Plänen als Aufriss 
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6.6 Abgabe der Diplomarbeit 
ð Datum/Zeit: Montag, 9.11.2026, bis spätestens 18:00 Uhr 
ð Wichtig: Um 18:00 Uhr wird der Eingang der Diplomarbeiten geprüft. Alles, was erst später 

hochgeladen wird, wird nicht bewertet! 
ð Abgabeform: ¡ Als PDF an folgende E-Mailadressen (wenn Datei zu gross, dann via Swisstrans-

fer hochladen und Link per E-Mail verschicken): 
   ð olten@teko.ch 
   ð patrik.lehmann@edu.teko.ch 
   ð manfred.kramer@edu.teko.ch 
ð Umfang: ¡ Broschüre (eine Datei), PDF, A3 

¡ Arbeitsordner, unterteilt in einzelne Themenbereiche, die idealerweise über je-
weils eine ganzheitliche PDF-Datei verfügen; sollte das nicht möglich sein, sind 
die einzelnen PDF-Dateien entsprechend klar zu bezeichnen. 

 
 
6.7 Präsentation der Arbeit 
ð Themen: Präsentation durch die Diplomanden vor Diplomlehrern, Experten und Klasse 
  Dauer max. 10 Min. 
  Fragenbeantwortung und Diskussion 
ð Präsentation: Die Präsentation erfolgt ausschliesslich mittels Beamer; eine Präsentation  

anhand von Plänen, Hellraumprojektor, Visualizer etc. ist nicht erlaubt. Bei der  
Präsentation mittels Beamer ist darauf zu achten, dass die Projektionen gut lesbar 
sind (Helligkeit, Schriftgrösse), andererseits muss auf allfällige Fragen eingegangen 
werden können; die Pläne / Darstellungen müssen also für die Fragerunde auf dem 
Beamer abrufbereit und zoombar sein. Die Wahl der Präsentationsart mittels  
Beamer („Dia-Show“, Powerpoint, Keynote etc.) ist den Diplomanden überlassen. 

ð Datum: Samstag, 21.11.2026 
ð Ort: TEKO Olten, Zimmer siehe Bildschirm 
ð Zeit: Präsentation 10 Min., Fragenbeantwortung 20 Min. Total 30 Min: 
 08:00 – 08:30 Chirico Eliano 12:30 – 13:00 Orlandi Elias 
 08:30 – 09:00 Christen Sven 13:00 – 13:30 Rölli Andre 
 09:00 – 09:30 Frrokaj Samuel 13:30 – 14:00 Schürmann Timo 
 09:30 – 10:00 Graber Noé 14:00 – 14:30 Spillmann Tamara 
 Pause  14:30 – 15:00 Wolf Alexander 
 10:30 – 11:00 Lüscher Yanick  
 11:00 – 11:30 Meyer Yannick  
 
 
6.8 Auskunft über Erfolg 
ð Datum: Mitteilung am Mittwoch, 25.11.2026 durch Abteilungsvorstand oder Schulleitung. 
ð Info: Es gibt keine Einsicht ins Notenblatt, wenn die Arbeit genügend ist. 
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7. EXPERTEN UND DIPLOMLEHRER 
ð Fachexperten: Benjamin Merkli, Hochbautechniker HF 
 Marcel Aubert, dipl. Ing. FH 
 Thomas Stahl, Bauphysiker 
 Daniel Hoferer, Dipl. Techniker HF Sanitär 
 Yves Malzach, eidg. dipl. Brandschutzexperte VKF 
ð Abteilungsvorstand: Manfred Kramer, Dozent für Umbau u. Renovation 
ð Diplomlehrer: Patrik Lehmann, Dozent für Entwurf 
Für die Korrektur und Bewertung der Tageskonkurrenz können weitere Experten zugezogen werden. 
Experten, Abteilungsvorstand, Diplomlehrer, Gemeinde, Bauamt, sowie insbesondere die Ei-
gentümerschaft stehen während der Diplomarbeit für Auskünfte nicht zur Verfügung und dürfen 
nicht kontaktiert werden. Allfällige Fragen sind entweder schriftlich bei der Fragestellungsrunde ein-
zureichen oder bei den Zwischenbesprechungen vorzubringen. 
 
 
8. BEILAGEN 
ð Grundrisse, Schnitte und Fassaden des Parkhauses als PDF und DWG 
ð Werkleitungsplan 
 
 
9. COPYRIGHT 
Wir machen darauf aufmerksam, dass sämtliche zur Verfügung gestellten EDV-Daten und  
Pläne nicht an Dritte weitergegeben werden dürfen. Sie sind ausschliesslich für die Durchführung 
dieser Diplomarbeit bestimmt. Die Aufgabenstellung darf nur mit dem Einverständnis der TEKO  
vervielfältigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Manfred Kramer, Abteilungsvorstand Bern und Olten, Dozent Umbau / Renovation 
Patrik Lehmann, Abteilungsvorstand Luzern und Zürich, Dozent Entwurfslehre Olten, 14. September 2026 
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1.3 Projektziel und Leitgedanke

Projektziel
Ziel der Diplomarbeit ist es, das bestehende Parkhaus am Sihlquai 41 in Zürich möglichst weitgehend zu 
erhalten und langfristig einer neuen Nutzung zuzuführen. Anstelle eines vollständigen Ersatzneubaus wird die 
vorhandene Tragstruktur als Ressource genutzt und gezielt weiterentwickelt.
Durch die Kombination aus 28 Wohnungen, Gewerbe, Arbeiten, Parkierung und Veloabstellplätzen entsteht 
eine vertikale Mischnutzung, welche auf den Standort unmittelbar beim Hauptbahnhof sowie auf die 
zukünftige Entwicklung der Mobilität reagiert.

Leitgedanke
Der Leitgedanke des Projektes lautet:
«Weiterbauen statt Ersetzen – Bestand erhalten, gezielt ergänzen und langfristig nutzen.»
Der Bestand bildet die konstruktive Grundlage. Neue Eingriffe werden nur dort vorgenommen, wo sie für 
Nutzung, Belichtung, Erschliessung, Statik oder Gebäudetechnik notwendig sind.

Nachhaltigkeit
Neben dem Erhalt der bestehenden Bausubstanz werden langlebige, wartungsarme und möglichst 
recyclingfähige Materialien eingesetzt. Eine integrierte Photovoltaikanlage, Fernwärme, Gebäudebegrünung 
sowie eine effiziente Haustechnik ergänzen das Nachhaltigkeitskonzept.

Wirtschaftlichkeit
Das Gebäude soll nicht nur architektonisch und technisch funktionieren, sondern auch langfristig als 
wirtschaftlich tragfähige Renditeliegenschaft bestehen. Investitionskosten, Mietflächen, Unterhalt und 
Rückstellungen werden deshalb von Beginn an in den Entwurf integriert.
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1.4 Lebenslauf

Persönliche Daten

Nachname / Vorname: Yannick Noah Meyer
Strasse / Hausnummer: Becklimattweg 2
Postleitzahl / Ort: 4802 Strengelbach

Telefonnummer: 079 138 22 79
Mail: yannick.meyer@gmx.ch
Staatsangehörigkeit: Schweiz
Geburtsdatum: 23. August 2001
Geschlecht: männlich

Hobbys

Gym, Gravel-Radfahren, Gaming, Freunde

Stärken

Selbstständig, strukturiert, Durchhaltevermögen und selbstsicher

Das ist mir wichtig

Verlässlichkeit, Loyalität, Respekt 

Schul- /Ausbildung

2008 - 2013 1.- 5. Primarschule, Mühlethal, AG
2013 - 2017 1.- 4. Oberstufe Zofingen, AG
2017 - 2021 Ausbildung Zeichner EFZ Fa. Architektur

Weiterbildungen

2023 - heute Weiterbildung zum Dipl. Techniker
HF Bauplanung Architektur

Berufserfahrung

Aug. 2017 - Jul. 2021 Berufslehre als Zeichner Fachrichtung Arch.
Former Architekten AG, Zofingen

Nov. 2021 - Apr. 2022 Zeichner EFZ FA. Architektur
Bauatelier AG, Oberentfelden

Mai. 2022 - Dez. 2022 Zeichner EFZ FA. Architektur
Batimo AG Architekten SIA, Zofingen

Jan. 2023 - heute
Sprachen

Italienisch: Grundkentnisse

Software

MS Word
MS Excel
MS Project
ArchiCAD
Messerli BauAd
Ubakus
BIMVision
KeeValue

„Gute Planung schafft die Grundlage – 
konsequente Umsetzung macht daraus Erfolg.“

Junior Bauleiter
Batimo AG Architekten SIA, Zofingen

- Erstellen von Projektplänen in den Massstäben 1:100 und 1:200 mit Archicad
- Ausarbeiten von Detailplänen in den Massstäben 1:1 bis 1:20, sowohl von Hand als auch mittels CAD
- Erstellen und Bearbeiten von Ausführungsplänen im Massstab 1:50
- Bestandesaufnahmen und Dokumentation bestehender Liegenschaften
- Unterstützung und Durchführung der örtlichen Bauleitung
- Überwachung von Terminen, Qualität und Bauausführung
- Koordination und Kommunikation zwischen Architekten, Fachplanern, Unternehmern und Handwerkern
- Teilnahme an sowie teilweise Leitung von Bau- und Projektsitzungen inklusive Protokollführung
- Bearbeitung allgemeiner administrativer und projektbezogener Aufgaben
- Prüfung von Rechnungen und Schlussabrechnungen
- Mitarbeit bei der Führung und Kontrolle der Baubuchhaltung
- Einführen von neuen Mitarbeitern
- Drohnenaufnahmen für jegliche Projekte

Schweizerdeutsch: Muttersprache Französisch: Grundkentnisse

Englisch: C1

SAP
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2 Marktanalyse
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2.1 Makrolage

Lage und Erreichbarkeit

Das Projektgrundstück befindet sich am Sihlquai 41 unmittelbar beim Hauptbahnhof Zürich. Dadurch verfügt der Standort 
über eine hervorragende Anbindung an den öffentlichen Nah-, Regional- und Fernverkehr. In direkter Umgebung befinden 
sich zudem die Fernbusstation, der Platzspitz, die Limmat, das Landesmuseum sowie verschiedene Bildungs-, Arbeits- 
und Freizeitangebote.

Die zentrale Lage ermöglicht kurze Wege und unterstützt eine weitgehend autoarme Nutzung. Das geplante Veloparking 
mit integrierter Velowerkstatt ergänzt die vorhandene Verkehrsinfrastruktur und stärkt die nachhaltige Mobilität.

Gleichzeitig ist der Standort durch den Bahn- und Strassenverkehr stark belastet. Bei Wohnnutzungen müssen deshalb 
insbesondere Lärmschutz, Orientierung der Räume und die Gestaltung der Aussenbereiche berücksichtigt werden.

Wirtschaftsstruktur und Beschäftigung

Das unmittelbare Umfeld des Hauptbahnhofs weist eine hohe Arbeitsplatzdichte auf. Prägend sind insbesondere 
Dienstleistungsunternehmen, Verwaltung, Gastronomie, Bildung, Detailhandel und tourismusbezogene Angebote.

Die starke ÖV-Anbindung und die grosse Zahl erreichbarer Beschäftigter schaffen gute Voraussetzungen für Coworking, 
flexible Büroflächen und fest vermietete Arbeitsräume. Die konkrete Vermietbarkeit ist jedoch anhand des lokalen 
Flächenangebots und möglicher Betreiber zu überprüfen.

Bevölkerung und Wohnungsmarkt

Das Quartier Gewerbeschule zählt rund 9’500 Einwohner und etwa 5’100 Haushalte. Die durchschnittliche 
Haushaltsgrösse liegt bei lediglich 1,88 Personen. Singles und Paare bilden zusammen rund 78,1 % der Haushalte.

Der Wohnungsbestand umfasst rund 5’400 Einheiten. Im Jahr 2025 standen lediglich vier Wohnungen leer, was einer 
Leerstandsquote von etwa 0,07 % entspricht. Gleichzeitig war der Wohnungszugang im Quartier zuletzt gering.

Diese Zahlen sprechen für kleinere und mittelgrosse Wohnungen. Für das Projekt eignen sich deshalb vor allem kompakte 
Loftwohnungen mit guter Möblierbarkeit, Stauraum sowie abtrennbaren Schlaf- oder Arbeitsbereichen.

Quelle: Fahrländer Partner AG, Gemeindecheck Wohnen Stadt Zürich, 3. Quartal 2026, S. 5, 12, 16, 19 und 26.

Quelle (Bild): RSI - Luftaufnahme Zürich HB
11/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
2.2_Mikrolage |   

2.2 Mikrolage

Wohnraum

Zürich gehört zu den am stärksten nachgefragten Wohnstandorten der Schweiz. Die Stadt zählt rund 
440’500 Einwohner und über 211’000 Haushalte. Zwischen 2020 und 2025 nahm die Bevölkerung um rund 
4,4 % zu. Gleichzeitig liegt die Leerstandsquote bei lediglich rund 0,1 %, wodurch weiterhin ein deutlicher 
Nachfrageüberhang besteht.

Besonders gefragt sind kleinere und mittelgrosse Mietwohnungen für Singles, Paare und Berufstätige. 
Gemäss dem Trendszenario von Fahrländer Partner wird in der Stadt Zürich bis 2040 mit einer zusätzlichen 
Nachfrage von rund 26’900 Mietwohnungen gerechnet.

Büro- und flexible Arbeitsflächen

Zürich ist der grösste Arbeitsmarkt der Schweiz. Im Jahr 2023 wurden rund 546’000 Beschäftigte gezählt. 
Etwa 94 % der vollzeitäquivalenten Arbeitsplätze befinden sich im Dienstleistungssektor.

Die hohe Arbeitsplatzdichte und die zunehmende Verbreitung hybrider Arbeitsmodelle schaffen grundsätzlich 
Potenzial für zentral gelegene Büro-, Coworking- und flexibel vermietbare Arbeitsflächen. Die konkrete 
Nachfrage und Konkurrenzsituation müssen jedoch separat untersucht werden.

Beherbergung und temporäres Wohnen

Als internationales Wirtschafts-, Bildungs- und Tourismuszentrum besitzt Zürich grundsätzlich einen Markt für 
temporäre Wohnformen. Dazu gehören beispielsweise Serviced Apartments, Boardinghäuser oder Long-
Stay-Angebote.

Standorte in der Nähe wichtiger Verkehrsknoten sind dafür besonders geeignet. Eine solche Nutzung wäre 
als Ergänzung zum dauerhaften Wohnen denkbar, bildet jedoch nicht den Schwerpunkt des Projekts.

Bildung und studentisches Wohnen

Zürich verfügt über zahlreiche Hochschulen, Berufsschulen und Weiterbildungsangebote. Daraus ergibt sich 
eine Nachfrage nach kleineren Wohnungen, gemeinschaftlichen Wohnformen sowie flexibel nutzbaren Lern- 
und Arbeitsräumen.

Insbesondere die Kombination von kompaktem Wohnen, Coworking und gemeinschaftlichen Einrichtungen 
kann für Studierende, junge Berufstätige und Personen in Weiterbildung interessant sein.

Gewerbe, Dienstleistungen und Gastronomie

Die hohe Bevölkerungs-, Arbeitsplatz- und Besucherzahl schafft grundsätzlich Potenzial für Gewerbe-, 
Dienstleistungs- und Gastronomienutzungen. Besonders geeignet sind gut zugängliche Erdgeschossflächen 
mit einem direkten Bezug zum öffentlichen Raum.

Für das Projekt kommen insbesondere kleinere Dienstleistungen, eine Velowerkstatt, Ateliers oder 
quartierbezogene Angebote infrage. Eine grossflächige Verkaufs- oder Gastronomienutzung steht nicht im 
Vordergrund.

Quelle: Fahrländer Partner AG, Gemeindecheck Wohnen Stadt Zürich, 3. Quartal 2026, insbesondere S. 2–
3 und 29.

Quelle (Bild): Karte Zürich HB und Platzspitz
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2.3 Mietpreis ind Marktanalyse

Mietpreisannahmen und begründung
Nutzung Orientierung / Lage Balkon / Terrasse Grösse Geschoss Ansatzlogik Richtwert CHF/m²/Mt. Begründung 
Archiv/Hobby untergeordnet – 22–36 m² 2. OG Bestand kleinere Räume höher 19–21 Als Hobby-/Archivräume bewusst deutlich unter 
Wohnniveau; kleine Einheiten tragen höheren m²-Preis. 
Gewerbe Bestand Kreis 5 / HB-nah – 66–108 m² 3. OG Bestand kleinere Einheiten höher 29–31 Bestandsflächen unter hochwertigen Büro-
Neubauangeboten angesetzt. 
Loft urban / grosszügig – 111–161 m² 4. OG Bestand grosse Flächen mit Abschlag 35–38 Loftcharakter und Lage positiv; sehr grosse 
Einheiten erhalten leichten Mengenabschlag. 
Wohnung 8. OG NO bis SW Gemeinsch.terrasse 34–78 m² 8. OG Süd/West +, NO – 41–45 Neubauqualität und Höhe; 
Gemeinschaftsterrasse berücksichtigt, aber kein privater Balkon. 
Wohnung 9. OG NO bis SW private Balkone 42–67 m² 9. OG Balkon + Süd/West + 43–48 Privater Balkon, höheres Geschoss und 
Ausrichtung führen zu differenzierten Ansätzen. 
Wohnung DG NO bis SW teilw. Balkon 59–96 m² DG + Galerie Topgeschoss / Galerie + 46–50 Topgeschoss und Galerie als Premium; Süd-/
Westlage und grosse Balkone mit Zuschlag. 
Gewerbe Neubau Zürich-West – 150 m² Neubau marktnahe Büro-/Gewerbemiete 32 Entspricht ca. CHF 384/m²/Jahr und liegt im 
Korridor aktueller Büroangebote in 8005 Zürich. 
Gewerbe/Mensa Zürich-West 125 m² Dachterrasse 150 m² Neubau Terrassen-/Nutzungszuschlag 35 Dachterrasse erhöht Aufenthaltsqualität und 
Nutzungswert; daher Zuschlag gegenüber Standard-Gewerbe. 
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2.4  Ergebnis

Alternative Nutzungsmöglichkeiten des Parkhauses

Nutzung des umgenutzten Parkhauses

Erläuterungsbericht

Ergebnis

Die Untersuchung der Makro- und Mikrolage zeigt, dass sich das Parkhaus Sihlquai 41 an einem 
aussergewöhnlich zentralen und hervorragend erschlossenen Standort befindet. Die Nähe zum 
Hauptbahnhof, zu Arbeitsplätzen, Bildungsangeboten und öffentlichen Freiräumen schafft gute 
Voraussetzungen für eine gemischte Nutzung.
Der grösste nachweisbare Marktbedarf besteht beim Wohnen. Die sehr tiefe Leerstandsquote und der hohe 
Anteil an Singles und Paaren sprechen insbesondere für kleinere und mittelgrosse Miet- und 
Loftwohnungen.
Ergänzend eignen sich Coworking, fest vermietete Büroflächen, quartierbezogene Dienstleistungen und 
eine Velowerkstatt. Dadurch können auch Gebäudebereiche genutzt werden, welche aufgrund der 
bestehenden Raumhöhen, Gebäudetiefe oder Lärmbelastung weniger gut für Wohnungen geeignet sind.

Büro und Coworking:
Die zentrale Lage und die sehr gute ÖV-Anbindung bieten gute Voraussetzungen für flexible und fest 
vermietete Arbeitsflächen. Die Nachfrage muss durch eine Konkurrenz- und Betreiberanalyse bestätigt 
werden.

Temporäres Wohnen:
Serviced Apartments oder Long-Stay-Angebote sind aufgrund der Nähe zum Hauptbahnhof denkbar. Sie 
bilden eine mögliche Ergänzung, stehen jedoch nicht im Zentrum des Nutzungskonzepts.

Studentisches Wohnen und Bildung:
Kompakte Wohnungen, gemeinschaftliche Räume sowie Lern- und Arbeitsflächen könnten Studierende und 
junge Berufstätige ansprechen.

Gewerbe und Dienstleistungen:
Eine Velowerkstatt, kleinere Dienstleistungen, Ateliers oder publikumsorientierte Angebote können die 
unteren Bereiche aktivieren und einen direkten Bezug zum Sihlquai schaffen.

Als sinnvollste Lösung ergibt sich eine vertikale Mischnutzung, bei der die vorhandene Tragstruktur möglichst 
weitgehend erhalten bleibt.
Die unteren Ebenen bleiben teilweise der Mobilität vorbehalten und werden für Fahrzeuge, Elektrofahrzeuge 
sowie Veloabstellplätze genutzt. In den darüberliegenden Geschossen entstehen Loft-, Gewerbe-, Büro- und 
weitere flexibel nutzbare Flächen. Die oberen und besser belichteten Bereiche werden hauptsächlich für 
insgesamt 24 Wohnungen genutzt. Das bestehende Parkhaus wird voraussichtlich Massiv aufgestockt. Die 
neuen Geschosse bieten gut belichtete Wohnungen mit grossen Fensterflächen. Ergänzend wird auf der 
Seite der heutigen Waschanlage ein möglicher Anbau mit Büroflächen geprüft.
Durch diese Aufteilung entsteht ein gemischt genutztes Gebäude, das auf den hohen Wohnraumbedarf 
reagiert, die zentrale Lage wirtschaftlich nutzt und gleichzeitig nachhaltige Mobilität, flexible Arbeitsformen 
und den Erhalt der bestehenden Bausubstanz fördert.

Quelle (Bild): ORBIZ Josef - Zürich West

Ergebnis:
Die Wohnnutzung bildet den wichtigsten Marktbaustein. Coworking, Büros und weitere Dienstleistungen 
ergänzen das Konzept und verteilen die unterschiedlichen Nutzungen entsprechend der räumlichen Qualität 
des Bestands.
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3 Entwurf und Aussenraum
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3.1 Erläuterung

Grundidee
Das bestehende Parkhaus am Sihlquai 41 wird möglichst weitgehend erhalten und einer neuen Nutzung 
zugeführt. Der Entwurf folgt dem Grundsatz «Weiterbauen statt Ersetzen». Die bestehende Tragstruktur bildet 
die Grundlage für die neue Nutzung und wird nur dort angepasst, wo dies für Erschliessung, Belichtung oder 
neue Raumstrukturen notwendig ist. (Die Geschossbezeichnung wurde einfacherhalber übernommen)
Vereinfacht sind es 5 Vollgeschosse 1 Dachgeschoss mit integrierter Galerie (max. 50% der DG Fläche).

Nutzungskonzept
Die unteren Ebenen bleiben teilweise der Mobilität vorbehalten. Neben Parkplätzen für Verbrenner und 
Elektrofahrzeuge entstehen Flächen für Velos und eine mögliche Velowerkstatt. Darüber werden Loft-, 
Gewerbe- und Arbeitsflächen angeordnet. Die oberen Geschosse werden hauptsächlich für Wohnungen 
genutzt.

Wohnen und Erschliessung
Der Schwerpunkt liegt auf kompakten 1.5-3.5-Zimmer-Wohnungen, ergänzt durch grössere Dachwohnungen. 
Die Erschliessung erfolgt über Treppenhäuser und Liftanlagen und wird hindernisfrei ausgebildet.

Licht und Aufenthaltsqualität
Ein zentraler Lichthof beziehungsweise ein Atrium führt Tageslicht in die Gebäudemitte. Gleichzeitig entsteht 
ein gemeinschaftlicher Innenraum, welcher durch Begrünung aufgewertet wird und die Orientierung innerhalb 
des Gebäudes verbessert.

Entwurfsziel
Das Projekt verbindet Wohnen, Arbeiten und Mobilität in einem Gebäude und nutzt die vorhandene 
Bausubstanz möglichst effizient weiter.

Entwurfsvideo:
3.5min Version: https://youtu.be/V-HbknhP0Wo / 33min Version: https://youtu.be/xdekw0iwCfM
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3.2 Konzept Situation

0 20 50 m0 10

Lage

Das Projekt befindet sich auf der Parzelle IQ1983 am Sihlquai 41 in Zürich, unmittelbar beim Hauptbahnhof. 
Das bestehende Parkhaus ist im Situationsplan hervorgehoben und bildet den zentralen Bestandteil der 
geplanten Umnutzung.

Einordnung

Das Gebäude liegt in einem dicht bebauten, innerstädtischen Umfeld zwischen bestehenden Wohn- und 
Gewerbebauten sowie wichtigen Verkehrsachsen. Die bestehende Gebäudeform und Position auf der 
Parzelle werden grundsätzlich beibehalten.

Erschliessung

Die Haupterschliessung des Grundstücks erfolgt über die Ausstellungsstrasse beziehungsweise die 
bestehenden Zufahrten rund um das Areal. Durch die zentrale Lage bestehen zudem sehr gute Verbindungen 
zum öffentlichen Verkehr sowie zum Fuss- und Veloverkehr.

Umgebung

Die angrenzenden Gebäude und Parzellengrenzen werden bei der Weiterentwicklung berücksichtigt. Neue 
Eingriffe und die Aufstockung orientieren sich am bestehenden Gebäudekörper und sollen sich möglichst 
selbstverständlich in die vorhandene Stadtstruktur einfügen.

Projektgedanke

Durch die Weiterverwendung des bestehenden Parkhauses wird die vorhandene Bausubstanz erhalten und 
gleichzeitig das Grundstück durch neue Wohn-, Gewerbe- und Mobilitätsnutzungen langfristig aufgewertet.
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3.3 Konzept 1.UG/EG
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12 13 14 15 16 17
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VELOABSTELLRÄUME
01 0.62-

0.62-
BF:79.14 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

TECHNIK
01 0.62-

0.62-
BF:29.43 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

TECHNIK
02 0.62-

0.62-
BF:34.52 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

HAUSWART
0.62-
0.62-

BF:20.37 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

MOTORRÄDER
BF:53.04 m2

0.62-
0.62-

B: ---
W: ---
D: ---

PARKFLÄCHEN
0.62-
0.62-

BF:380.61 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

PARKFLÄCHEN
0.62-
0.62-

BF:403.84 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

TREPPENHAUS
01 0.62-

0.62-
BF:17.37 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

TREPPENHAUS
02 0.62-

0.62-
BF:13.89 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

TECHNIK
01 0.62-

0.62-
BF:28.97 m2

B: 2k Anstrich
W:Abrieb 1.5
D: Beton sicht

GROSSRAUMBÜRO
01 0.62-

0.62-
BF:82.86 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 0.62-

0.62-
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

TREPPENHAUS
02 0.62-

0.62-
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

Archiv
01 0.62-

0.62-
BF:30.61 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 0.62-

0.62-
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

TANKRAUM
01 0.62-

0.62-
BF:9.53 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

LAGER
01 0.62-

0.62-
BF:7.86 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand

NN
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Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF
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KELLER
BF:15.11 m2

01 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:18.15 m2

02 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

03 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

04 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

05 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

06 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

07 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

08 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

09 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

10 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

11 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

12 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:16.84 m2

13 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.34 m2

14 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.34 m2

15 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.08 m2

16 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.50 m2

17 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.76 m2

18 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.76 m2

19 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.76 m2

20 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:17.56 m2

21 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:19.21 m2

22 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:19.50 m2

24 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KELLER
BF:19.50 m2

25 1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KORRIDOR
BF:131.29 m2

1.82+
1.82+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:30.75 m2

FF: 2.40 m2

01 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:29.59 m2

FF: 2.40 m2

02 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:36.18 m2

FF: 2.40 m2

03 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:36.18 m2

FF: 2.40 m2

04 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:26.04 m2

FF: 2.40 m2

05 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:28.94 m2

FF: 2.40 m2

06 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:27.71 m2

FF: 4.80 m2

08 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:31.81 m2

FF: 4.80 m2

09 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

10 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

11 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

12 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:22.15 m2

FF: 4.80 m2

13 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KORRIDOR
BF:115.84 m2

3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
BF:55.50 m2

3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

GROSSRAUMBÜRO
01 1.82+

1.82+
BF:86.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 1.82+

1.82+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

Archiv
01 1.82+

1.82+
BF:14.03 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 1.82+

1.82+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

BÜRO
01 1.82+

1.82+
BF:16.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MITTAG / PAUSE
01 1.82+

1.82+
BF:26.39 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
01 1.82+

1.82+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

5 10 m0 2
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KORRIDOR

05
5.64+
5.54+

BF:64.73 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
5.64+
5.54+

BF:51.40 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.42 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.08 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:18.27 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:3.43 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:3.52 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.83 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
4.32+
4.32+

BF:5.46 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:66.83 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.68 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.68 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:6.88 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.97 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:57.91 m2

FF:27.50 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:79.06 m2

FF:24.60 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:68.23 m2

FF:28.40 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:15.75 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

KORRIDOR
4.42+
4.32+

BF:73.92 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

CO-WORKING

01
4.42+
4.32+

BF:63.54 m2

FF:21.10 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

02
4.42+
4.32+

BF:51.51 m2

FF:21.75 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

03
4.42+
4.32+

BF:54.46 m2

FF:21.00 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

04
4.42+
4.32+

BF:51.51 m2

FF:21.70 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

05
4.42+
4.32+

BF:52.65 m2

FF:21.50 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

06
4.42+
4.32+

BF:39.25 m2

FF:16.40 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
4.42+
4.32+

BF:50.76 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
4.42+
4.32+

BF:83.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WC
4.42+
4.32+

BF:12.77 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GROSSRAUMBÜRO
01 4.32+

4.32+
BF:86.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 4.32+

4.32+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

Archiv
01 4.32+

4.32+
BF:14.03 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

WC
01 4.32+

4.32+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

BÜRO
01 4.32+

4.32+
BF:16.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MITTAG / PAUSE
01 4.32+

4.32+
BF:26.39 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
03 4.32+

4.32+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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CO-WORKING GALERIE
01 6.90+

6.80+
BF:42.10 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
02 6.90+

6.80+
BF:34.13 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
03 6.90+

6.80+
BF:36.09 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
04 6.90+

6.80+
BF:34.13 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
05 6.90+

6.80+
BF:34.88 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
06 6.90+

6.80+
BF:26.01 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
01 8.12+

8.01+
BF:55.57 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
02 8.12+

8.01+
BF:52.05 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
03 8.12+

8.01+
BF:39.26 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
04 8.12+

8.01+
BF:45.69 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WC
02 6.80+

6.80+
BF:3.65 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

WC
03 6.80+

6.80+
BF:3.65 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

KÜCHE
04 6.80+

6.80+
BF:32.84 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MENSA / KAFFETTERIA
01 6.80+

6.80+
BF:110.56 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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KORRIDOR
9.32+
9.22+

BF:21.41 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KORRIDOR
10.54+
10.44+

BF:16.94 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
9.32+
9.22+

BF:26.23 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:18.32 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
9.32+
9.22+

BF:25.11 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
9.32+
9.22+

BF:6.37 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:28.39 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:21.00 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
10.54+
10.44+

BF:7.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KOCHE / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:26.12 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
10.54+
10.44+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:12.27 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
10.54+
10.44+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:30.61 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:19.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:26.41 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
10.54+
10.44+

BF:6.66 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
9.32+
9.22+

BF:6.52 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
9.32+
9.22+

BF:25.82 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:5.18 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:31.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:18.72 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSRAUM
9.32+
9.22+

BF:17.76 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:2.23 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
04 10.60+

10.60+
BF:32.84 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MENSA / KAFFETTERIA
01 10.60+

10.60+
BF:110.56 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
02 10.60+

10.60+
BF:3.72 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
03 10.60+

10.60+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
03 10.60+

10.60+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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KORRIDOR
13.40+
13.30+

BF:33.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
13.40+
13.30+

BF:34.82 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.14 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:26.02 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.37 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:29.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:7.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:26.12 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
13.40+
13.30+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:12.27 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
13.40+
13.30+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:30.61 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:27.64 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.66 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.52 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:26.76 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:5.18 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:31.54 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:2.12 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:18.83 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:3.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:12.13 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:11.62 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:12.55 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:13.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

TREPPENHAUS
01 13.40+

13.40+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

DACHTERRASSE
01 13.40+

13.40+
BF:135.45 m2

B: Platten
W:
D:

BAR
01 13.40+

13.40+
BF:8.28 m2

B: Platten
W:
D:

5 10 m0 2
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3.3 Konzept  Dachgeschoss
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KORRIDOR
16.20+
16.10+

BF:33.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
16.20+
16.10+

BF:34.82 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.14 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:24.85 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.30 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:28.09 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:9.15 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.28 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:26.12 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
16.20+
16.10+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:12.17 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
16.20+
16.10+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:30.61 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:26.13 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.61 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.93 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.47 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:25.55 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:5.18 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:31.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:2.12 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.83 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:3.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.84 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.32 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:19.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:21.00 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz
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3.3 Konzept  Galeriegeschoss

NNNN

Sturz roh: 22.00
Sturz fertig: 22.00
Br. fertig: 21.20
Br. roh: 21.15

RAF FB

DK K

Sturz roh: 22.00
Sturz fertig: 22.00
Br. fertig: 21.20
Br. roh: 21.15

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
22

.0
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

22
.0

0
Br

. f
er

tig
:

21
.2

0
Br

. r
oh

:
21

.1
5

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
22

.0
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

22
.0

0
Br

. f
er

tig
:

21
.2

0
Br

. r
oh

:
21

.1
5

R
AF

FB

D
K

KSturz roh: 22.00
Sturz fertig: 22.00
Br. fertig: 21.20
Br. roh: 21.15

RAF FB

DK K

Sturz roh: 22.00
Sturz fertig: 22.00
Br. fertig: 21.20
Br. roh: 21.15

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
22

.0
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

22
.0

0
Br

. f
er

tig
:

21
.2

0
Br

. r
oh

:
21

.1
5

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
22

.0
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

22
.0

0
Br

. f
er

tig
:

21
.2

0
Br

. r
oh

:
21

.1
5

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
21

.6
4

St
ur

z 
fe

rti
g:

21
.6

4
Br

. f
er

tig
:

19
.4

0
Br

. r
oh

:
19

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
21

.5
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

21
.5

5
Br

. f
er

tig
:

19
.5

0
Br

. r
oh

:
19

.4
5

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 21.85
Sturz fertig: 21.85
Br. fertig: 20.25
Br. roh: 20.20

RAFFB

DKK

Sturz roh: 21.85
Sturz fertig: 21.85
Br. fertig: 20.25
Br. roh: 20.20

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
21

.6
4

St
ur

z 
fe

rti
g:

21
.6

4
Br

. f
er

tig
:

19
.4

0
Br

. r
oh

:
19

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
21

.5
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

21
.5

5
Br

. f
er

tig
:

19
.5

0
Br

. r
oh

:
19

.4
5

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 21.85
Sturz fertig: 21.85
Br. fertig: 20.25
Br. roh: 20.20

RAF FB

DK K

Sturz roh: 21.85
Sturz fertig: 21.85
Br. fertig: 20.25
Br. roh: 20.20

RAF FB

DK K

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)
Sc

hn
itt

 1
 (B

es
ta

nd
)

A-
A

A-
A

B-BB-B

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

3.00 2.305

1.20 1.955.305 20 5.75 20 1.20 20 5.60 20 5.455

2.255 3.345 2.455 3.001.20 20 1.55 20 1.203.495 2.255

2.
10

1.
20

20
1.

70
20

1.
20

20
4.

28

1.
40

2.
10

5

7.
62

5
20

3.
50

5
25

3.
50

5
20

7.
58

2.
10

5
1.

40

30
1.

20 80
60

5
60

5
1.

20 80
30

1.20 50 555

80

1.
40

2.
10

5

7.
62

5
20

3.
50

5
25

3.
50

5
20

7.
58

2.
10

5
1.

40

60
5

1.
20 80

30
30

1.
20 80

60
5

6.00 20 8.83 25 6.20 20 5.58

2.98 3.222.80 6.03

51.70 4.28
80

5 1.20
80

1.73

50
2.

40
2.

05
10

25
10

2.
40

2.
24

50

6.
25

80 2.00
1.60

20

2.58 3.00

80 2.00
1.60

2020 2.00
1.60

80

20 2.00
1.60

80

3.003.00

50
2.

40
2.

05
10

25
10

2.
40

2.
24

50

6.
25

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:21.76 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:23.28 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:15.69 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:16.55 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:22.73 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:21.99 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:18.51 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO / SCHLAFEN
19.50+
19.40+

BF:28.86 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:8.01 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz
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3.4 Konzept  Schnitt A-A
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3.4 Konzept  Schnitt B-B

3.
48

5
2.

44
2.

60
2.

48
2.

42
4.

08
2.

80
3.

34

-0.62

23.025

1.82

4.42

6.90

9.32

13.40

16.20

19.54

BALKON

BALKON

SCHLAFEN

SCHLAFEN

GALERIE

KORRIDOR

KELLER

PARKFLÄCHEN

KÜCHE / ENTRÉE

KÜCHE / ENTRÉE

KÜCHE / ENTRÉE

KÜCHE / ENTRÉE

SCHLAFEN

SCHLAFEN

BÜRO / GALERIE

KÜCHE / ENTRÉE

BÜRO / GALERIE

ENTRÉE / KÜCHE

BALKON

BALKON

GALERIE GALERIE GALERIE GALERIE GALERIE

KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER KELLER

5 7.5 m0 2.5

28/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
3.5 Konzept_Nordwestfassade | 1:150 

3.5 Konzept Nordwestfassade
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3.5 Konzept Südostfassade
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3.6 Konzept Parkplatz- und Veloabstellplatzberechnung
Fahrzeugabstellplätze

Veloabstellplätze
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  4.1 Erläuterungsbericht

Ausgangslage
Die Baustelle liegt unmittelbar beim Hauptbahnhof Zürich in einem stark frequentierten innerstädtischen 
Gebiet. Die engen Platzverhältnisse erfordern eine klar organisierte Baustellenlogistik und eine konsequente 
Trennung von Baustellenverkehr und öffentlichem Fussverkehr.

Erschliessung der Baustelle
Die Zu- und Wegfahrt erfolgt über definierte Gittertore. Innerhalb des Bauplatzes wird eine klare Fahrtrichtung 
vorgegeben, damit Lieferfahrzeuge möglichst ohne aufwendige Wendemanöver durch die Baustelle geführt 
werden können.

Baustelleneinrichtung
Auf dem Bauplatz befinden sich Baustellencontainer, WC-Container, Personal- und Baustellenparkplätze 
sowie Materiallagerflächen. Zusätzlich werden mehrere Mulden zur getrennten Entsorgung von Rückbau- und 
Baumaterialien vorgesehen. Baustrom, Hydrant und Wasserentnahmestellen stellen die Grundversorgung 
sicher.

Kran und Gebäudezugang
Für den Materialtransport wird ein Baukran mit ungefähr 60 m Ausladung eingesetzt. Das Gebäude wird 
während der Fassaden- und Aufstockungsarbeiten eingerüstet.

Sicherheit
Der bestehende Fussgängerverkehr wird während kritischer Bauphasen über eine temporäre Umleitung 
geführt. Dadurch werden Konflikte zwischen Passanten, Lieferverkehr und Bauarbeiten möglichst vermieden.
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FF: 0.00 m2

PARKFLÄCHEN
BF:403.84 m2

FF: 0.00 m2

01 TREPPENHAUS
BF:17.37 m2

FF: 0.00 m2

02 TREPPENHAUS
BF:13.89 m2

FF: 0.00 m2

01 TECHNIK
BF:28.97 m2

FF: 0.00 m2

01 GROSSRAUMBÜRO
BF:82.86 m2

FF: 0.00 m2

01 WC
BF:3.65 m2

FF:0.00 m2

02 TREPPENHAUS
BF:8.70 m2

FF:0.00 m2

01 Archiv
BF:30.61 m2

FF: 0.00 m2

01 WC
BF:3.65 m2

FF:0.00 m2

01 TANKRAUM
BF:9.53 m2

FF:0.00 m2

01 LAGER
BF:7.86 m2

FF:0.00 m2

0 15 m0 5 10
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5. Konstruktion
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5.1 Erläuterungsbericht

Die bestehende Tragstruktur des Parkhauses wird möglichst weitgehend erhalten und bildet die Grundlage für 
die Umnutzung. Neue Gebäudeteile und die Aufstockung werden in Massivbauweise ausgeführt. Das Dach 
und Flachdach in Holzbau.

Die Gebäudehülle erhält eine hinterlüftete Fassade mit langlebiger und möglichst demontierbarer Bekleidung. 
Innerhalb der Wohnungen werden nichttragende Raumtrennungen überwiegend als Leichtbauwände erstellt, 
um Gewicht zu reduzieren und flexible Grundrisse zu ermöglichen.

Aufgrund der teilweise geringen Raumhöhen im Bestand wird an kritischen Stellen Aerogeldämmung 
eingesetzt. Dadurch kann mit geringer Aufbauhöhe eine hohe Dämmwirkung erzielt und möglichst viel 
Raumhöhe erhalten werden.

Die Konstruktion folgt insgesamt dem Grundsatz: Bestand erhalten, gezielt ergänzen und dauerhaft 
weiterverwenden.
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5.2 Konstruktion
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB1)
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Bodenaufbau Umbau:
Parkett       1 cm
Unterlagsboden Anhydrit mit Bodenheizung       5 cm
PE-Folie 
Tritschalldämmung       2 cm
Wärmedämmung EPS       2 cm
best. Betondecke 16-28 cm
Aerogel Deckendämmung       6 cm

Erläuterung:
Die bestehende Betondecke bleibt erhalten und wird mit einem neuen Bodenaufbau inklusive 
Fussbodenheizung, Wärme- und Trittschalldämmung ergänzt. Die unterseitige Aerogel-Dämmung 
ermöglicht trotz begrenzter Raumhöhe einen guten Wärmeschutz. Die Ubakus-Berechnung ergibt einen 
U-Wert von 0,18 W/m²K.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB2)
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Terrassenaufbau Umbau:
Platten (Feinsteinzeug)       2 cm
Splitt      45 cm
Trennlage       1 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung       4 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)       1 cm
best. Betondecke 15-28 cm
Aerogel Deckendämmung       6 cm

Erläuterung:
Der Terrassenaufbau erfolgt auf der bestehenden Betondecke mit einer platzsparenden 
Vakuumdämmung und einer zusätzlichen unterseitigen Aerogel-Dämmung. Die bituminöse Abdichtung 
schützt die Konstruktion vor Feuchtigkeit, während der Feinsteinzeugbelag auf Splitt die begehbare 
Oberfläche bildet. Die beigefügte Ubakus-Berechnung weist für den dort untersuchten Aufbau einen U-
Wert von 0,16 W/m²K aus.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB3)

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm2 3 18 20 1

23 20

43

Erläuterung:
Die Aussenwand besteht aus einer 20 cm starken Betontragkonstruktion mit 18 cm Steinwolldämmung 
und einer vorgehängten Kunststeinfassade. Die hinterlüftete Fassadenkonstruktion ermöglicht die 
Abführung von Feuchtigkeit und schützt die Wärmedämmung vor Witterungseinflüssen. Der berechnete 
U-Wert beträgt 0,17 W/m²K.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB4)
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Steildachaufbau:
Ziegel    3 cm
Ziegellattung    3 cm
Konterlattung    4 cm
Unterdachfolie       
Unterdach (Holzfaserplatte)   4 cm
Sparrenlage (Ausgedämmt / Climacell) 24 cm
Installationsebene(Ausgedämmt)   3 cm
Gipskartonplatte  15 cm
Putz   1 cm

Erläuterung:
Das Steildach wird als gedämmte Holzkonstruktion mit einer 24 cm starken Climacell-
Zellulosedämmung ausgeführt. Die zusätzliche Holzfaserplatte verbessert den sommerlichen 
Wärmeschutz, während die hinterlüftete Ziegeleindeckung den Witterungsschutz sicherstellt. Der 
berechnete U-Wert beträgt 0,16 W/m²K, bei einer Phasenverschiebung von 15,2 Stunden.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB5)
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Flachdachaufbau:
Substrat        5 cm
Drainagematte       15 cm
Polymerbitumen 2-lagig        1 cm
Wärmedämmung PUR (Alukashiert)      14 cm
3-Schichtplatte       28 cm
Balkenlage (Ausgedämmt / Climacell)      24 cm
Installationsebene (Ausgedämmt)        3 cm
Gipskartonplatte       15 cm
Putz (Weissputz)        1 cm

Erläuterung:
Das Flachdach wird als gedämmte Holzkonstruktion mit 24 cm Zellulosedämmung und zusätzlichen 14 
cm PUR-Dämmung ausgeführt. Die zweilagige Bitumenabdichtung gewährleistet den Witterungsschutz, 
während die extensive Begrünung zur Regenwasserrückhaltung beiträgt. Der berechnete U-Wert 
beträgt 0,08 W/m²K.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB6)
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Terrasse Neubau:
Platten (Feinsteinzeug)   2 cm
Splitt  45 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Erläuterung:
Der Terrassenaufbau besteht aus einer 20 cm starken Betondecke mit einer kombinierten 
Wärmedämmung aus EPS und PUR. Die bituminöse Abdichtung gewährleistet den Feuchtigkeitsschutz, 
während die Drainageschicht und der Feinsteinzeugbelag eine langlebige und begehbare 
Terrassenfläche bilden.
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5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB7)
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Flachdach:
Substrat   5 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Erläuterung:
Das Flachdach wird auf einer massiven Betondecke mit einer kombinierten EPS- und PUR-
Wärmedämmung ausgeführt. Die Polymerbitumenabdichtung schützt die Konstruktion vor eindringender 
Feuchtigkeit, während die extensive Dachbegrünung die Regenwasserrückhaltung unterstützt. Für 
einen vergleichbaren Dämmaufbau ergibt die Ubakus-Berechnung einen U-Wert von 0,16 W/m²K.

50/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
5.3_Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB8) | 1:3 

5.3 Boden-, Wand- und Deckenaufbauten (AB8)
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Bodenaufbau Aufstockung:
Parkett       1 cm
Unterlagsboden Anhydrit mit Bodenheizung       5 cm
PE-Folie 
Tritschalldämmung       2 cm
Wärmedämmung EPS       2 cm
Betondecke     20 cm

Erläuterung:
Der Bodenaufbau besteht aus einer 20 cm starken Betondecke mit darüberliegender Wärme- und 
Trittschalldämmung. Ein Anhydrit-Unterlagsboden mit integrierter Fussbodenheizung sorgt für eine 
gleichmässige Wärmeverteilung, während der Parkettbelag die fertige Oberfläche bildet.

51/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a

0.5 1 m0 0.2

5.4_Fassadenschnitt 1:20 – Dreitafelprojektion | 1:20 

5.4 Fassadenschnitt 1:20 – Dreitafelprojektion
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Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm
Aerogeldämmung   6 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Steildach:
Ziegel   3 cm
Ziegellattung   3 cm
Konterlattung   4 cm
Unterdachbahn  05 cm
Holzfaserplatte   4 cm
Zellulose / Sparren 24 cm
Gedämmter Installationsbereich   3 cm
Gipsfaserplatten  15 cm
Putz (Abrieb  1.5)   1 cm

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Winddichtband  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Winddichtband  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Flachdachaufbau:
Substrat    5 cm
Drainagematte   15 cm
Polymerbitumen 2-lagig    1 cm
Pir Alukaschiert    6 cm
Gefällsdämmung 4-8 cm
3-Schichtplatte   25 cm
Zellulose / Sparren  24 cm
Gedämmter Installationsbereich   3 cm
Gipsfaserplatten  15 cm
Putz (Abrieb  1.5)   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm

Bodenaufbau Terrasse:
Plattenbelag (Feinsteinzeug)  15 cm
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   4 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Bestehender Boden 27 cm
Dämmung 16 cm
Verputz   1 cm
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5.5 Konstruktionsdetails Übersicht

D1
Detail

D2
Detail

D3
Detail

D4
Detail

D5
Detail

D6
Detail

D7
Detail

D8
Detail

D9
Detail

D10
Detail

D11
Detail

D12
Detail

D13
Detail

SCHLAFEN WOHNEN

SCHLAFEN WOHNEN

SCHLAFEN WOHNEN

WOHNEN

GALERIE

GALERIE

BALKON

TERRASSE

HOBBYRAUM HOBBYRAUMBALKON

PARKFLÄCHE

PARKFLÄCHE

KORRIDORKELLER KELLER

CO-WORKING

GALERIE

KORRIDOR GEMEINSCHAFTSRAUM

SCHLAFEN WOHNEN

WOHNEN SCHLAFEN

GALERIE

KÜCHE

ARCHIV

ARCHIV

ARCHIV

MENSA

BÜRO

BÜRO

BÜRO

LIFT-
SCHACHT

DACHTERRASSE

TH

TH

TH

TH

ATRIUM

BALKON

TERRASSE

FA
SS

A
D

EN
B

EG
R

Ü
N

U
N

G

5 7.5 m0 2.5

53/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
5.6_Konstruktionsdetails (D1) | 1:5 

5.6 Konstruktionsdetails (D1)

Rinne

FLK Abdichtung

Stellstreifen

Bodenaufbau Terrasse:
Plattenbelag  15 cm
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   4 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Bestehender Boden 22 cm
Aerogeldämmung (Deckenuntersicht)   6 cm

Bodenaufbau Terrasse:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
PE-Folie  5 mm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Bestehender Boden 24 cm
Aerogeldämmung (Deckenuntersicht)   6 cm

<-- Gefälle 1.5%
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5.6 Konstruktionsdetails (D2)

5

Storen VR90

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Fentrim Winddichtband

Dämmstreifen

Fassadenkonsole
(inkl. Thermischer
Trennung)

Wetterschenkel

Fensterbank Alu

Insegtengitter

Abdeckblech

13 3 18 20 1

16

13 45

10 25 cm0 5
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5.6 Konstruktionsdetails (D3)

Rinne

FLK Abdichtung

Stellstreifen

Bodenaufbau Terrasse:
Plattenbelag (Feinsteinzeug)  15 cm
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   4 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Bestehender Boden 27 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
PE-Folie  5 mm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Bestehender Boden 28 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

<-- Gefälle 1.5%

Abklebung
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5.6 Konstruktionsdetails (D4)

Storen VR90

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Fentrim Winddichtband

Dämmstreifen

Fassadenkonsole
(inkl. Thermischer
Trennung)

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
PE-Folie  5 mm
Trennfolie  5 mm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Bestehender Boden 20 cm

Schwedenschnitt

Stellstreifen

Insektengitter

Abdeckblech

Sockelleiste
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10

30

13 3 18 20 1

16

14 4

23 20
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5.6 Konstruktionsdetails (D5)

16

Dachüberstand = 65 95

Rinnenhalter

Traufblech mit Tropfkante

Dachrinne

Trauflatte

Insektengitter

Abdichtung

Stirnbrett

Dachaufbau:
Ziegel   3 cm
Ziegellattung   3 cm
Konterlattung   4 cm
Hinterlüftung   3 cm
Fermacell / Sparrenlage 24 cm

10 25 cm0 5
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5.6 Konstruktionsdetails (D6)

10 25 cm0 5

Steildachaufbau:
Ziegel    3 cm
Ziegellattung    3 cm
Konterlattung    4 cm
Unterdachfolie       
Unterdach (Holzfaserplatte)   4 cm
Sparrenlage (Ausgedämmt / Climacell) 24 cm
Installationsebene(Ausgedämmt)   3 cm
Gipskartonplatte  15 cm
Putz   1 cm

Bleilappen

Abdichtung

Dampfbremse

Unterdachbahn

Schwedenschnitt

3

4

3
3 5

24

3 1 5

1

13 5

24

5 5

42
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5.6 Konstruktionsdetails (D7)

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Storen VR90

Winddichtband

Dämmeinlage

Ausstopfung

Fliegengitter

1 20 18 3 2

20 23

43

4 14

14

10 25 cm0 5

St
au

hö
he

 =
 1

3

Flachdachaufbau:
Substrat        5 cm
Drainagematte       15 cm
Polymerbitumen 2-lagig        1 cm
Wärmedämmung PUR (Alukashiert)        4 cm
Gefällsdämmung EPS      10 cm
3-Schichtplatte       28 cm
Balkenlage (Ausgedämmt / Climacell)      24 cm
Installationsebene (Ausgedämmt)        3 cm
Gipskartonplatte       15 cm
Putz (Weissputz)        1 cm

3-Schichtbrett

Einhängestreifen

Abschlussblech

Bitumenkeil

Montagekonsole Fassade

Dampfbremse

Windpapier

<-- 1.5% Gefälle

Randstrifen

55
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3
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1
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5

Notüberlauf
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5.6 Konstruktionsdetails (D8)
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Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

3-Schichtbrett

Einhängestreifen

Abschlussblech

Bitumenkeil

Montagekonsole

Terrasse Neubau:
Platten (Feinsteinzeug)   2 cm
Splitt  45 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS (Gefällsdämmung) 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

1.5% Gefälle -->

Geländer montier auf Auflastplatten
(Statik ist sache des Unternehmers)

2 3 18 20 1

23 20

43
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1
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5.6 Konstruktionsdetails (D9)

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Flachdach:
Substrat   5 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS (Gefällsdämmung) 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Kragplattenanschluss

Montagekonsole

Windpapier

1.5% Gefälle -->

1
1

12
6

1
15

45
20

26
20

12 3 18 20

23 20

43
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5.6 Konstruktionsdetails (D10)

3-Schichtbrett

Einhängestreifen

Abschlussblech

Bitumenkeil

Montagekonsole

Windpapier

Flachdach:
Substrat   5 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS (Gefällsdämmung) 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm
1.5% Gefälle -->

Randstreifen

2
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5.6 Konstruktionsdetails (D11)

Rinne
FLK Abdichtung

Stellstreifen

Bodenaufbau Atrium:
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   6 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Gefällsschicht   2 cm
Bestehender Boden 27 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
PE-Folie  5 mm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Bestehender Boden 28 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

1.5% Gefälle -->
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5.6 Konstruktionsdetails (D12)

Z-Stahlblech

Bitumenkeil

Abdichtung

Gefällsschicht

<-- 1.5% Gefälle

Bodenaufbau Atrium:
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   6 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Gefällsschicht   2 cm
Bestehender Boden 27 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

1
2
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1
6

1
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5.6 Konstruktionsdetails (D13)

10 25 cm0 5

Fuge

Trennschnitt

Sockelblech

Bitumenkeil 1.5% Gefälle -->

XPS Bodenaufbau Atrium:
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   6 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Gefällsschicht   2 cm
Bestehender Boden 27 cm
Kustik. GreenLine   1 cm
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5.7 Bauablaufplan – 4 Phasen
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Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm
Aerogeldämmung   6 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm
Kustik. GreenLine   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm

Steildach:
Ziegel   3 cm
Ziegellattung   3 cm
Konterlattung   4 cm
Unterdachbahn  05 cm
Holzfaserplatte   4 cm
Zellulose / Sparren 24 cm
Gedämmter Installationsbereich   3 cm
Gipsfaserplatten  15 cm
Putz (Abrieb  1.5)   1 cm

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Winddichtband  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Winddichtband  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm

Flachdachaufbau:
Substrat    5 cm
Drainagematte   15 cm
Polymerbitumen 2-lagig    1 cm
Pir Alukaschiert    6 cm
Gefällsdämmung 4-8 cm
3-Schichtplatte   25 cm
Zellulose / Sparren  24 cm
Gedämmter Installationsbereich   3 cm
Gipsfaserplatten  15 cm
Putz (Abrieb  1.5)   1 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
Betondecke 20 cm

Bodenaufbau:
Parkett   1 cm
Unterlagsboden   5 cm
Trittschalldämmung   2 cm
Wärmedämmung   2 cm
best. Betondecke 28 cm

Bodenaufbau Terrasse:
Plattenbelag (Feinsteinzeug)  15 cm
Splitt  35 cm
Schutz/Trennschicht  15 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung   4 cm
Bauzeitabdichtung (Polymerbitumen)   1 cm
Bestehender Boden 27 cm
Dämmung 16 cm
Verputz   1 cm

Wohnen / Küche

Schlafen

Sclafen

Schlafen

Galerie

Wohnen

Wohnen

Wohnen

Galerie

Hobbyraum Hobbyraum

Parkebene
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6. Bauphysik
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6.1 Erläuterungsbericht

Das bauphysikalische Konzept berücksichtigt insbesondere Wärmeschutz, Feuchteschutz, Schallschutz 
und sommerlichen Wärmeschutz.

Die neue Gebäudehülle wird mit einer durchgehenden Dämmebene und hinterlüfteter Fassade 
ausgebildet. Im Bestand kommt teilweise Aerogeldämmung zum Einsatz, um trotz geringer Aufbauhöhe 
eine gute Dämmwirkung zu erreichen.

Wärmebrücken werden bei Anschlüssen, Deckenstirnen und Fenstern möglichst reduziert. Die massive 
Bauweise verbessert zusätzlich die thermische Speichermasse und trägt zu einem ausgeglichenen 
Raumklima bei.

Zwischen Wohnungen und unterschiedlichen Nutzungen werden erhöhte Anforderungen an Luft- und 
Trittschallschutz berücksichtigt.
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6.2 Konstruktion und Bauphysik
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6.3 Wärmeschutzkonzept
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6.4 U-Wert-Berechnung AB1

Alle Angaben ohne Gewähr

Fußboden
erstellt am 9.10.2026Diplomarbeit_Aufstockung EG

Wärmeschutz

U = 0,18 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Kein Tauwasser

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: >100
Phasenverschiebung: nicht relevant
Wärmekapazität innen: 462 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft

7
50
20
20

220

60

37
7

www.ubakus.de

1
2

3 4

5

6

1 Parkett (7 mm)
2 Anhydrit-Estrich (50 mm)
3 Saglan ST Trittschalldämmplatte (20 mm)

4 Innendämmung (20 mm)
5 Beton (220 mm)
6 Aerogel Hochleistungsisolation (60 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,015 W/mK.

Aerogel Hochleistungsisolation

Saglan ST Trittschalldämmplatte
Innendämmung

Beton Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 015)

mm0 20 40 60 80 100 120 140

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

GEG 2020 Neubau

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

ESanMV

GModG 2026 Neubau

EWärm
eG BW

MuKEn14 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 18,9°C / -4,8°C

sd-Wert: 30,2 m
Dicke: 37,7 cm
Gewicht: 639 kg/m²
Wärmekapazität: 615 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung EG, U=0,18 W/(m²K)

Temperaturverlauf
Temperaturverlauf

1 Parkett (7 mm)
2 Anhydrit-Estrich (50 mm)
3 Saglan ST Trittschalldämmplatte (20 mm)
4 Innendämmung (20 mm)
5 Beton (220 mm)
6 Aerogel Hochleistungsisolation (60 mm)

0°C

Temperatur
Taupunkt1 2 3 4 5 6
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AußenInnen www.ubakus.de

Verlauf von Temperatur und Taupunkt innerhalb des Bauteils. Der Taupunkt kennzeichnet die Temperatur, bei der
Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils an jeder Stelle über der
Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an den Berührungspunkten
Tauwasser aus.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,170 18,9 20,0
1 0,7 cm Parkett 0,130 0,054 18,7 18,9 3,5
2 5 cm Anhydrit-Estrich 1,200 0,042 18,5 18,7 105,0
3 2 cm Saglan ST Trittschalldämmplatte 0,031 0,645 15,7 18,5 1,6
4 2 cm Innendämmung 0,031 0,645 12,9 15,7 0,9
5 22 cm Beton 2,000 0,110 12,5 12,9 528,0
6 6 cm Aerogel Hochleistungsisolation 0,015 4,000 -4,8 12,5 0,3

Wärmeübergangswiderstand* 0,040 -5,0 -4,8
37,7 cm Gesamtes Bauteil 5,706 639,3

*Wärmeübergangswiderstände gemäß DIN 6946 für die U-Wert-Berechnung. Für Feuchteschutz und Temperaturverlauf
wurden Rsi=0,25 und Rse=0,04 gemäß DIN 4108-3 verwendet.

Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 18,9°C 18,9°C 18,9°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,8°C -4,8°C -4,8°C

Seite 2 

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung EG, U=0,18 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Unter den angenommenen Bedingungen bildet sich kein Tauwasser.

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 0,7 cm Parkett 0,21 - - 3,5
2 5 cm Anhydrit-Estrich 0,75 - 105,0
3 2 cm Saglan ST Trittschalldämmplatte 0,02 - 1,6
4 2 cm Innendämmung 0,54 - 0,9
5 22 cm Beton 28,60 - 528,0
6 6 cm Aerogel Hochleistungsisolation 0,06 - 0,3

37,7 cm Gesamtes Bauteil 30,18 0 639,3

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 18,9 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
54% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.

1 Parkett (7 mm)
2 Anhydrit-Estrich (50 mm)
3 Saglan ST Trittschalldämmplatte (20 mm)
4 Innendämmung (20 mm)
5 Beton (220 mm)
6 Aerogel Hochleistungsisolation (60 mm)

0°C

Relative Luftfeuchtigkeit in %
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AußenInnen www.ubakus.de

Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung EG, U=0,18 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Parkett (7 mm)
2 Anhydrit-Estrich (50 mm)
3 Saglan ST Trittschalldämmplatte (20 mm)
4 Innendämmung (20 mm)
5 Beton (220 mm)
6 Aerogel Hochleistungsisolation (60 mm)
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Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur
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Phasenverschiebung: 14.3h

Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* nicht
relevant

Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 615 kJ/m²K

Amplitudendämpfung** >100 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 462 kJ/m²K
TAV*** 0,001

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.
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Bodenaufbau Umbau:
Parkett       1 cm
Unterlagsboden Anhydrit mit Bodenheizung       5 cm
PE-Folie 
Tritschalldämmung       2 cm
Wärmedämmung EPS       2 cm
best. Betondecke 16-28 cm
Aerogel Deckendämmung       6 cm
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6.4 U-Wert-Berechnung AB2

Alle Angaben ohne Gewähr

Flachdach
erstellt am 9.10.2026Diplomarbeit_Aufstockung Terrassen

Wärmeschutz

U = 0,16 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Kein Tauwasser

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: >100
Phasenverschiebung: nicht relevant
Wärmekapazität innen: 556 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft

250

10
40
35
7

34
2,

5
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1 Beton (250 mm)
2 Dichtbahn, Bitumen

3 PURE-VIP® Vakuum-Dämmung (40 mm)
4 Trennlage

5 Kies, Splitt (35 mm)
6 Keramische Platten (7 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,007 W/mK.

PURE-VIP® Vakuum-Dämmung

Beton Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 007)

mm0 20 40 60

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

MuKEn14 Neubau

EWärm
eG BW

GEG 2020 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

ESanMV

GModG 2026 Neubau
Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 19,0°C / -4,8°C

sd-Wert: 5221,8 m
Dicke: 34,2 cm
Gewicht: 693 kg/m²
Wärmekapazität: 659 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung Terrassen, U=0,16 W/(m²K)

Temperaturverlauf
Temperaturverlauf

1 Beton (250 mm)
2 Dichtbahn, Bitumen
3 PURE-VIP® Vakuum-Dämmung (40 mm)
4 Trennlage
5 Kies, Splitt (35 mm)
6 Keramische Platten (7 mm)
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AußenInnen www.ubakus.de

Verlauf von Temperatur und Taupunkt innerhalb des Bauteils. Der Taupunkt kennzeichnet die Temperatur, bei der
Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils an jeder Stelle über der
Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an den Berührungspunkten
Tauwasser aus.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,100 19,0 20,0
1 25 cm Beton 2,000 0,125 18,5 19,0 600,0
2 1 cm Dichtbahn, Bitumen 0,230 0,043 18,3 18,5 11,0
3 4 cm PURE-VIP® Vakuum-Dämmung 0,007 5,714 -4,6 18,3 5,6
4 0,05 cm Trennlage 0,500 0,001 -4,6 -4,6 0,4
5 3,5 cm Kies, Splitt 0,810 0,043 -4,8 -4,6 59,5
6 0,7 cm Keramische Platten 1,300 0,005 -4,8 -4,8 16,1

Wärmeübergangswiderstand* 0,040 -5,0 -4,8
34,25 cm Gesamtes Bauteil 6,072 692,6

*Wärmeübergangswiderstände gemäß DIN 6946 für die U-Wert-Berechnung. Für Feuchteschutz und Temperaturverlauf
wurden Rsi=0,25 und Rse=0,04 gemäß DIN 4108-3 verwendet.

Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 19,0°C 19,0°C 19,0°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,8°C -4,8°C -4,8°C
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung Terrassen, U=0,16 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Unter den angenommenen Bedingungen bildet sich kein Tauwasser.

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 25 cm Beton 20,00 - 600,0
2 1 cm Dichtbahn, Bitumen 500,00 - 11,0
3 4 cm PURE-VIP® Vakuum-Dämmung 4000 - 5,6
4 0,05 cm Trennlage 0,05 - 0,4
5 3,5 cm Kies, Splitt 1,75 ~0 59,5
6 0,7 cm Keramische Platten 700,00 - 16,1

34,25 cm Gesamtes Bauteil 5.221,80 ~0 692,6

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 19,0 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
53% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.

1 Beton (250 mm)
2 Dichtbahn, Bitumen
3 PURE-VIP® Vakuum-Dämmung (40 mm)
4 Trennlage
5 Kies, Splitt (35 mm)
6 Keramische Platten (7 mm)

0°C
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AußenInnen www.ubakus.de

Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aufstockung Terrassen, U=0,16 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Beton (250 mm)
2 Dichtbahn, Bitumen
3 PURE-VIP® Vakuum-Dämmung (40 mm)
4 Trennlage
5 Kies, Splitt (35 mm)
6 Keramische Platten (7 mm)
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Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur
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Phasenverschiebung: 11.0h

Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* nicht
relevant

Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 659 kJ/m²K

Amplitudendämpfung** >100 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 556 kJ/m²K
TAV*** 0,003

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.
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Terrassenaufbau Umbau:
Platten (Feinsteinzeug)       2 cm
Splitt      45 cm
Trennlage       1 cm
PURE-VIP Vakuum-Dämmung       4 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)       1 cm
best. Betondecke 15-28 cm
Aerogel Deckendämmung       6 cm
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6.4 U-Wert-Berechnung AB3

Alle Angaben ohne Gewähr

Außenwand
erstellt am 9.10.2026Diplomarbeit_Aussenwand neu

Wärmeschutz

U = 0,17 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Kein Tauwasser

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: >100
Phasenverschiebung: nicht relevant
Wärmekapazität innen: 445 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft
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1 Beton (200 mm)
2 Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. (180 mm)

3 Windpapier Ampack
4 Luftschicht (30 mm)

5 Kunststein (13 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,033 W/mK.

Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk.

Beton Luftschicht (ruhend) Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 033)

mm0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

GEG 2020 Neubau

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

ESanMV

GModG 2026 Neubau

EWärm
eG BW

MuKEn14 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 19,5°C / -4,8°C

sd-Wert: 16,9 m
Dicke: 42,3 cm
Gewicht: 508 kg/m²
Wärmekapazität: 483 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aussenwand neu, U=0,17 W/(m²K)

Temperaturverlauf
Temperaturverlauf

1 Beton (200 mm)
2 Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. (180 mm)
3 Windpapier Ampack
4 Luftschicht (30 mm)
5 Kunststein (13 mm)
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AußenInnen www.ubakus.de

Verlauf von Temperatur und Taupunkt innerhalb des Bauteils. Der Taupunkt kennzeichnet die Temperatur, bei der
Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils an jeder Stelle über der
Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an den Berührungspunkten
Tauwasser aus.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,130 19,5 20,0
1 20 cm Beton 2,000 0,100 19,0 19,5 480,0
2 18 cm Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. 0,033 5,455 -4,0 19,0 5,4
3 0,015 cm Windpapier Ampack 0,170 0,001 -4,0 -4,0 0,1
4 3 cm Luftschicht (ruhend) 0,167 0,180 -4,8 -4,0 0,0
5 1,3 cm Kunststein 1,300 0,010 -4,8 -4,8 22,8

Wärmeübergangswiderstand* 0,040 -5,0 -4,8
42,315 cm Gesamtes Bauteil 5,915 508,2

*Annahme: Freie Luftzirkulation auf der Bauteilinnenseite.
Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 19,5°C 19,5°C 19,5°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,8°C -4,8°C -4,8°C
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aussenwand neu, U=0,17 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Innerer Wärmeübergangswiderstand Rsi (von DIN 4108-3 abweichende Benutzereingabe):0.13 m²K/W

Unter den angenommenen Bedingungen bildet sich kein Tauwasser.

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 20 cm Beton 16,00 - 480,0
2 18 cm Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. 0,18 - 5,4
3 0,015 cm Windpapier Ampack 0,02 - 0,1
4 3 cm Luftschicht (ruhend) 0,01 - 0,0
5 1,3 cm Kunststein 0,65 - 22,8

42,315 cm Gesamtes Bauteil 16,86 0 508,2

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 19,5 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
52% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.

1 Beton (200 mm)
2 Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. (180 mm)
3 Windpapier Ampack
4 Luftschicht (30 mm)
5 Kunststein (13 mm)

0°C
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Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Aussenwand neu, U=0,17 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Beton (200 mm)
2 Sto-Steinwolleplatte 033 VHF vliesk. (180 mm)
3 Windpapier Ampack
4 Luftschicht (30 mm)
5 Kunststein (13 mm)
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AußenInnen www.ubakus.de

Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur

14
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34
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Innen

[°C]

[Tageszeit]

Phasenverschiebung: 9.3h

Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* nicht
relevant

Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 483 kJ/m²K

Amplitudendämpfung** >100 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 445 kJ/m²K
TAV*** 0,005

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.
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Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Wandaufbau:
Rieder concrete skin  13 cm
Hinterlüftung   3 cm
Windpapier  5 mm
Dämmung (Steinwolle)  18 cm
Stahlbeton 20 cm
Putz (Abrieb 1.5mm)   1 cm2 3 18 20 1

23 20
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6.4 U-Wert-Berechnung AB4

Alle Angaben ohne Gewähr

Dachkonstruktion
erstellt am 9.10.2026Diplomarbeit_Steildach

Wärmeschutz

U = 0,16 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Kein Tauwasser

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: 26
Phasenverschiebung: 15,2 h
Wärmekapazität innen: 39 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft

12,5
30

240

40
40
30
30

42
3,

5

www.ubakus.de

100 600

1
2 3

4

5
6

7
8

9

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationsebene (30 mm)
3 Dampfbremse sd=10
4 Climacell (240 mm)
5 Holzfaserhartplatten (40 mm)

6 SAGER Unterdachbahn SL plus
7 Hinterlüftung (40 mm)
8 Hinterlüftung (30 mm)
9 Ziegel, 1000 kg/m3, 1952 (30 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,040 W/mK.

Fichte, Climacell

Weichfaserplatte / Installationsebene Holzfaserhartplatten   (400 kg/m³) Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 040)

mm0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320 340 360 380

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

EWärm
eG BW

MuKEn14 Neubau

GEG 2020 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

ESanMV

GModG 2026 Neubau
Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 19,4°C / -4,8°C

sd-Wert: 12,4 m
Dicke: 42,3 cm
Gewicht: 85 kg/m²
Wärmekapazität: 97 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Steildach, U=0,16 W/(m²K)

Temperaturverlauf

www.ubakus.de
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Temperaturverlauf

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationseb...
3 Dampfbremse sd=10

4 Climacell (240 mm)
5 Holzfaserhartplatten (40 mm)
6 SAGER Unterdachbahn SL plus

7 Hinterlüftung (40 mm)
8 Hinterlüftung (30 mm)
9 Ziegel, 1000 kg/m3, 1952 (30 mm)
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AußenInnen www.ubakus.de

Links: Verlauf von Temperatur und Taupunkt an der in der rechten Abbildung markierten Stelle. Der Taupunkt kennzeichnet
die Temperatur, bei der Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils
an jeder Stelle über der Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an
den Berührungspunkten Tauwasser aus.
Rechts: Maßstäbliche Zeichnung des Bauteils.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,100 19,4 20,0
1 1,25 cm Gipskartonplatte 0,250 0,050 19,1 19,7 8,5
2 3 cm Weichfaserplatte / Installationsebene 0,039 0,769 14,1 19,5 4,5
3 0,05 cm Dampfbremse sd=10 0,220 0,002 14,1 16,9 0,1
4 24 cm Climacell 0,040 6,000 -3,2 16,9 10,3

24 cm Fichte (14%) 0,130 1,846 -1,4 14,8 15,4
5 4 cm Holzfaserhartplatten   (400 kg/m³) 0,081 0,494 -4,9 -1,3 16,0
6 0,05 cm SAGER Unterdachbahn SL plus 0,500 0,001 -4,9 -4,7 0,3

Wärmeübergangswiderstand* 0,100 -5,0 -4,7
7 4 cm Hinterlüftung (Außenluft) -5,0 -5,0 0,0
8 3 cm Hinterlüftung (Außenluft) -5,0 -5,0 0,0
9 3 cm Ziegel, 1000 kg/m3, 1952 (MZ, HLz) -5,0 -5,0 30,0

42,35 cm Gesamtes Bauteil 6,265 85,2
*Annahme: Freie Luftzirkulation auf der Bauteilinnenseite.
Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 19,4°C 19,6°C 19,7°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,9°C -4,8°C -4,7°C

Seite 2 

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Steildach, U=0,16 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Innerer Wärmeübergangswiderstand Rsi (von DIN 4108-3 abweichende Benutzereingabe):0.1 m²K/W

Unter den angenommenen Bedingungen bildet sich kein Tauwasser.

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 1,25 cm Gipskartonplatte 0,05 - 8,5
2 3 cm Weichfaserplatte / Installationsebene 0,09 - 4,5
3 0,05 cm Dampfbremse sd=10 10,00 - 0,1
4 24 cm Climacell 0,24 - 10,3

24 cm Fichte (14%) 4,80 - - 15,4
5 4 cm Holzfaserhartplatten   (400 kg/m³) 1,40 - - 16,0
6 0,05 cm SAGER Unterdachbahn SL plus 0,25 - 0,3

42,35 cm Gesamtes Bauteil 12,41 0 85,2

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 19,4 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
52% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.

www.ubakus.de

100 600

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationseb...
3 Dampfbremse sd=10

4 Climacell (240 mm)
5 Holzfaserhartplatten (40 mm)
6 SAGER Unterdachbahn SL plus

7 Hinterlüftung (40 mm)
8 Hinterlüftung (30 mm)
9 Ziegel, 1000 kg/m3, 1952 (30 mm)
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AußenInnen www.ubakus.de

Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Steildach, U=0,16 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationsebene (30 mm)
3 Dampfbremse sd=10
4 Climacell (240 mm)
5 Holzfaserhartplatten (40 mm)
6 SAGER Unterdachbahn SL plus
7 Hinterlüftung (40 mm)
8 Hinterlüftung (30 mm)
9 Ziegel, 1000 kg/m3, 1952 (30 mm)
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Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur
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Phasenverschiebung: 15.2h

Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* 15,2 h Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 97 kJ/m²K
Amplitudendämpfung** 26,0 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 39 kJ/m²K
TAV*** 0,038

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.

Die oben dargestellten Berechnungen wurden für einen 1-dimensionalen Querschnitt des Bauteils erstellt.
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Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.
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Steildachaufbau:
Ziegel    3 cm
Ziegellattung    3 cm
Konterlattung    4 cm
Unterdachfolie       
Unterdach (Holzfaserplatte)   4 cm
Sparrenlage (Ausgedämmt / Climacell) 24 cm
Installationsebene(Ausgedämmt)   3 cm
Gipskartonplatte  15 cm
Putz   1 cm
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6.4 U-Wert-Berechnung AB5

Alle Angaben ohne Gewähr

Flachdach
erstellt am 9.10.2026Diplomarbeit_Flachdach

Wärmeschutz

U = 0,08 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Trocknet 18 Tage
Feuchtegehalt Holz: +0,5%
Tauwasser: 66 g/m²

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: >100
Phasenverschiebung: nicht relevant
Wärmekapazität innen: 61 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft

12,5
30

240
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140
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www.ubakus.de

100 600

1 2 3

4
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7 8
9

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationsebene (30 mm)
3 Klöber Wallint 3 eco
4 Climacell (240 mm)
5 3-Schichtplatte Nadelholz (28 mm)

6 Hartschaum, PUR, alukaschiert (140 mm)
7 Bitumen
8 Drainagematte
9 Kies, Splitt (50 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,040 W/mK.

Fichte, Climacell Hartschaum, PUR, alukaschiert

Weichfaserplatte / Installationsebene 3-Schichtplatte Nadelholz Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 040)

mm0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320 340 360 380 400 420 440 460 480

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

MuKEn14 Neubau

EWärm
eG BW

GEG 2020 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

ESanMV

GModG 2026 Neubau

Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 19,7°C / -4,9°C

sd-Wert: 140508,1 m
Dicke: 52,6 cm
Gewicht: 152 kg/m²
Wärmekapazität: 183 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.

Hier klicken, um das Bauteil auf www.ubakus.de zu bearbeiten.

Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Flachdach, U=0,08 W/(m²K)

Temperaturverlauf

www.ubakus.de

100 600

Temperaturverlauf

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationseb...
3 Klöber Wallint 3 eco

4 Climacell (240 mm)
5 3-Schichtplatte Nadelholz (28 mm)
6 Hartschaum, PUR, alukaschiert (1...

7 Bitumen
8 Drainagematte
9 Kies, Splitt (50 mm)
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Links: Verlauf von Temperatur und Taupunkt an der in der rechten Abbildung markierten Stelle. Der Taupunkt kennzeichnet
die Temperatur, bei der Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils
an jeder Stelle über der Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an
den Berührungspunkten Tauwasser aus.
Rechts: Maßstäbliche Zeichnung des Bauteils.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,100 19,7 20,0
1 1,25 cm Gipskartonplatte 0,250 0,050 19,5 19,8 8,5
2 3 cm Weichfaserplatte / Installationsebene 0,039 0,769 17,0 19,7 4,5
3 0,05 cm Klöber Wallint 3 eco 0,130 0,004 16,9 18,3 0,1
4 24 cm Climacell 0,040 6,000 7,2 18,3 10,3

24 cm Fichte (14%) 0,130 1,846 9,0 17,3 15,4
5 2,8 cm 3-Schichtplatte Nadelholz 0,140 0,200 6,8 9,1 12,6
6 14 cm Hartschaum, PUR, alukaschiert 0,025 5,600 -4,6 8,5 4,2
7 1 cm Bitumen 0,170 0,059 -4,7 -4,6 10,5
8 1,5 cm Drainagematte 0,600 0,025 -4,8 -4,7 0,6
9 5 cm Kies, Splitt 0,810 0,062 -4,9 -4,8 85,0

Wärmeübergangswiderstand* 0,040 -5,0 -4,9
52,6 cm Gesamtes Bauteil 11,704 151,7

*Annahme: Freie Luftzirkulation auf der Bauteilinnenseite.
Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 19,7°C 19,8°C 19,8°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,9°C -4,9°C -4,9°C
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Diplomarbeit_Flachdach, U=0,08 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Innerer Wärmeübergangswiderstand Rsi (von DIN 4108-3 abweichende Benutzereingabe):0.1 m²K/W

Unter diesen Bedingungen fallen insgesamt 0,066 kg Tauwasser pro Quadratmeter an. Diese Menge trocknet im Sommer
innerhalb von 18 Tagen ab (Verdunstungsperiode gemäß DIN 4108-3:2018-10).

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 1,25 cm Gipskartonplatte 0,05 - 8,5
2 3 cm Weichfaserplatte / Installationsebene 0,09 - 4,5
3 0,05 cm Klöber Wallint 3 eco 3,00 - 0,1
4 24 cm Climacell 0,24 0,029 10,3

24 cm Fichte (14%) 4,80 - - 15,4
5 2,8 cm 3-Schichtplatte Nadelholz 0,56 0,066 0,5 12,6
6 14 cm Hartschaum, PUR, alukaschiert 140000 - 4,2
7 1 cm Bitumen 500,00 - 10,5
8 1,5 cm Drainagematte 1,20 - 0,6
9 5 cm Kies, Splitt 2,50 - 85,0

52,6 cm Gesamtes Bauteil 140.508,14 0,066 151,7

Tauwasserebenen

1 Tauwasser: 0,066 kg/m² Betroffene Schichten: 3-Schichtplatte Nadelholz, Climacell, Hartschaum, PUR, alukaschiert

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 19,7 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
51% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.
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Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Diplomarbeit_Flachdach, U=0,08 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Gipskartonplatte (12,5 mm)
2 Weichfaserplatte / Installationsebene (30 mm)
3 Klöber Wallint 3 eco
4 Climacell (240 mm)
5 3-Schichtplatte Nadelholz (28 mm)
6 Hartschaum, PUR, alukaschiert (140 mm)
7 Bitumen
8 Drainagematte
9 Kies, Splitt (50 mm)
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Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur
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Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* nicht
relevant

Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 183 kJ/m²K

Amplitudendämpfung** >100 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 61 kJ/m²K
TAV*** 0,005

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.

Die oben dargestellten Berechnungen wurden für einen 1-dimensionalen Querschnitt des Bauteils erstellt.
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Flachdachaufbau:
Substrat        5 cm
Drainagematte       15 cm
Polymerbitumen 2-lagig        1 cm
Wärmedämmung PUR (Alukashiert)      14 cm
3-Schichtplatte       28 cm
Balkenlage (Ausgedämmt / Climacell)      24 cm
Installationsebene (Ausgedämmt)        3 cm
Gipskartonplatte       15 cm
Putz (Weissputz)        1 cm
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6.4 U-Wert-Berechnung AB6

Alle Angaben ohne Gewähr

Flachdach
erstellt am 12.10.2026Diplomarbeit_Flachdach_Anbau

Wärmeschutz

U = 0,16 W/(m²K)

MuKEn14 Umbauten*: U<0,25 W/(m²K)

sehr gut mangelhaft

Feuchteschutz
Kein Tauwasser

sehr gut mangelhaft

Hitzeschutz
Temperaturamplitudendämpfung: >100
Phasenverschiebung: nicht relevant
Wärmekapazität innen: 444 kJ/m²K

sehr gut mangelhaft

200
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60
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www.ubakus.de
1
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1 Beton (200 mm)
2 Bauder KOMPAKT DSK
3 EPS 035 (120 mm)

4 Hartschaum, PUR, alukaschiert (60 mm)
5 Bauder KOMPAKT DSK
6 Drainagematte

7 Kies, Splitt (10 mm)

Dämmwirkung einzelner Schichten und Vergleich mit Richtwerten

Für die folgende Abbildung wurden die Wärmedurchgangswiderstände (d.h. die Dämmwirkung) der einzelnen Schichten in
Millimeter Dämmstoff umgerechnet. Die Skala bezieht sich auf einen Dämmstoff der Wärmeleitfähigkeit 0,035 W/mK.

EPS 035

Beton Hartschaum, PUR, alukaschiert Äquivalente
Dämmstoffdicke

(WLS 035)

mm0 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 280 300 320

DIN 4108

Wärm
eschutzVO 95

MuKEn14 Umbauten U=0,25

HFM 2015 Einzelmassn. U
=0,2

GEG 2020/24 Bestand

GModG 2026 Bestand

MuKEn14 Neubau

EWärm
eG BW

GEG 2020 Neubau

3-Liter-H
aus U=0,15

ESanMV

GModG 2026 Neubau
Passivhaus U=0,1

Raumluft: 20,0°C / 50%
Außenluft: -5,0°C / 80%
Oberflächentemp.: 19,0°C / -4,8°C

sd-Wert: 63020,5 m
Dicke: 41,5 cm
Gewicht: 509 kg/m²
Wärmekapazität: 491 kJ/m²K

Seite 1*Vergleich mit dem Grenzwert gemäß MuKEn14 Art. 1.7 Abs. 2 für Umbauten oder Umnutzungen für opake Bauteile gegen Aussenklima oder weniger
als 2 m im Erdreich.
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Diplomarbeit_Flachdach_Anbau, U=0,16 W/(m²K)

Temperaturverlauf
Temperaturverlauf

1 Beton (200 mm)
2 Bauder KOMPAKT DSK
3 EPS 035 (120 mm)
4 Hartschaum, PUR, alukaschiert (60 mm)
5 Bauder KOMPAKT DSK
6 Drainagematte
7 Kies, Splitt (10 mm)
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Verlauf von Temperatur und Taupunkt innerhalb des Bauteils. Der Taupunkt kennzeichnet die Temperatur, bei der
Wasserdampf kondensieren und Tauwasser entstehen würde. Solange die Temperatur des Bauteils an jeder Stelle über der
Taupunkttemperatur liegt, entsteht kein Tauwasser. Falls sich die beiden Kurven berühren, fällt an den Berührungspunkten
Tauwasser aus.

Schichten (von innen nach außen)

# Material λ R Temperatur [°C] Gewicht
[W/mK] [m²K/W] min max [kg/m²]

Wärmeübergangswiderstand* 0,100 19,0 20,0
1 20 cm Beton 2,000 0,100 18,6 19,0 480,0
2 0,25 cm Bauder KOMPAKT DSK 0,170 0,015 18,6 18,6 2,8
3 12 cm EPS 035 0,035 3,429 4,9 18,6 3,6
4 6 cm Hartschaum, PUR, alukaschiert 0,025 2,400 -4,6 4,9 1,8
5 0,25 cm Bauder KOMPAKT DSK 0,170 0,015 -4,7 -4,6 2,8
6 2 cm Drainagematte 0,600 0,033 -4,8 -4,7 0,8
7 1 cm Kies, Splitt 0,810 0,012 -4,8 -4,8 17,0

Wärmeübergangswiderstand* 0,040 -5,0 -4,8
41,5 cm Gesamtes Bauteil 6,144 508,7

*Wärmeübergangswiderstände gemäß DIN 6946 für die U-Wert-Berechnung. Für Feuchteschutz und Temperaturverlauf
wurden Rsi=0,25 und Rse=0,04 gemäß DIN 4108-3 verwendet.

Oberflächentemperatur innen (min / mittel / max): 19,0°C 19,0°C 19,0°C
Oberflächentemperatur außen (min / mittel / max): -4,8°C -4,8°C -4,8°C
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Alle Angaben ohne Gewähr

Diplomarbeit_Flachdach_Anbau, U=0,16 W/(m²K)

Feuchteschutz
Für die Berechnung der Tauwassermenge wurde das Bauteil 90 Tage lang dem folgenden konstanten Klima ausgesetzt:
innen: 20°C und 50% Luftfeuchtigkeit; außen: -5°C und 80% Luftfeuchtigkeit. Dieses Klima entspricht DIN 4108-3.

Unter den angenommenen Bedingungen bildet sich kein Tauwasser.

# Material sd-Wert Tauwasser Gewicht
[m] [kg/m²] [Gew.-%] [kg/m²]

1 20 cm Beton 16,00 - 480,0
2 0,25 cm Bauder KOMPAKT DSK 1500 - 2,8
3 12 cm EPS 035 2,40 ~0 3,6
4 6 cm Hartschaum, PUR, alukaschiert 60000 - 1,8
5 0,25 cm Bauder KOMPAKT DSK 1500 - 2,8
6 2 cm Drainagematte 1,60 - 0,8
7 1 cm Kies, Splitt 0,50 - 17,0

41,5 cm Gesamtes Bauteil 63.020,50 ~0 508,7

Luftfeuchtigkeit

Die Oberflächentemperatur auf der Raumseite beträgt 19,0 °C was zu einer relativen Luftfeuchtigkeit an der Oberfläche von
53% führt. Unter diesen Bedingungen sollte nicht mit Schimmelbildung zu rechnen sein.
Das folgende Diagramm zeigt die relative Luftfeuchtigkeit innerhalb des Bauteils.

1 Beton (200 mm)
2 Bauder KOMPAKT DSK
3 EPS 035 (120 mm)
4 Hartschaum, PUR, alukaschiert (60 mm)
5 Bauder KOMPAKT DSK
6 Drainagematte
7 Kies, Splitt (10 mm)
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Hinweise: Berechnung mittels Ubakus 2D-FE Verfahren. Konvektion und die Kapillarität der Baustoffe wurden
nicht berücksichtigt. Die Trocknungsdauer kann unter ungünstigen Bedingungen (Beschattung, feuchte/kühle
Sommer) länger dauern als hier berechnet.
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Diplomarbeit_Flachdach_Anbau, U=0,16 W/(m²K)

Hitzeschutz
Die folgenden Ergebnisse sind Eigenschaften des untersuchten Bauteils allein und machen keine Aussage über den
Hitzeschutz des gesamten Raums:

Temperaturverlauf

1 Beton (200 mm)
2 Bauder KOMPAKT DSK
3 EPS 035 (120 mm)
4 Hartschaum, PUR, alukaschiert (60 mm)
5 Bauder KOMPAKT DSK
6 Drainagematte
7 Kies, Splitt (10 mm)
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Temperatur um 15, 11 und 7 Uhr
Temperatur um 19, 23 und 3 Uhr

Tagesverlauf der Oberflächentemperatur
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Phasenverschiebung: 10.3h

Obere Abbildung: Temperaturverlauf innerhalb des Bauteils zu verschiedenen Zeitpunkten. Jeweils von oben nach unten,
braune Linien: um 15, 11 und 7 Uhr und rote Linien um 19, 23 und 3 Uhr morgens.
Untere Abbildung: Temperatur auf der äußeren (rot) und inneren (blau) Oberfläche im Verlauf eines Tages. Die schwarzen
Pfeile kennzeichnen die Lage der Temperaturhöchstwerte. Das Maximum der inneren Oberflächentemperatur sollte
möglichst während der zweiten Nachthälfte auftreten.

Phasenverschiebung* nicht
relevant

Wärmespeicherfähigkeit (gesamtes Bauteil): 491 kJ/m²K

Amplitudendämpfung** >100 Wärmespeicherfähigkeit der inneren Schichten: 444 kJ/m²K
TAV*** 0,004

* Die Phasenverschiebung gibt die Zeitdauer in Stunden an, nach der das nachmittägliche Hitzemaximum die Bauteilinnenseite erreicht.
** Die Amplitudendämpfung beschreibt die Abschwächung der Temperaturwelle beim Durchgang durch das Bauteil. Ein Wert von 10

bedeutet, dass die Temperatur auf der Außenseite 10x stärker variiert, als auf der Innenseite, z.B. außen 15-35°C, innen 24-26°C.
***Das Temperaturamplitudenverhältnis TAV ist der Kehrwert der Dämpfung: TAV = 1/Amplitudendämpfung

Hinweis: Der Hitzeschutz eines Raumes wird von mehreren Faktoren beeinflusst, im Wesentlichen aber von der direkten Sonneneinstrahlung
durch Fenster und der Gesamtmenge an Speichermasse (darunter auch Fußboden, Innenwände und Einbauten/Möbel). Ein einzelnes Bauteil
hat auf den Hitzeschutz des Raumes in der Regel nur einen sehr geringen Einfluss.
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Terrasse Neubau:
Platten (Feinsteinzeug)   2 cm
Splitt  45 cm
Drainagematte  15 cm
Wärmedämmung PUR (alukashiert)   6 cm
Wärmedämmung EPS 12 cm
Polymerbitumenabdichtung (Bauzeitabdichtung)   1 cm
Betondecke 20 cm
Putz   1 cm
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6.5 Lärmschutz Gebäudehülle
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6.5 Lärmschutz Gebäudehülle
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6.6 Schallschutz Innenräume
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6.6 Schallschutz Innenräume
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7. Brandschutzkonzept
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7.1 Erläuterungsbericht

Das Brandschutzkonzept basiert auf kurzen und klar geführten Fluchtwegen. Die erforderliche 
Fluchtwegbreite von mindestens 1.20 m wird in den horizontalen Erschliessungsbereichen sowie bei den 
Treppen eingehalten.

Die beiden bestehenden Treppenhäuser des Parkhauses bleiben erhalten und werden weiterhin als vertikale 
Fluchtwege genutzt. Dadurch kann die bestehende Erschliessungsstruktur sinnvoll weiterverwendet werden.

Die Nutzungsbereiche werden so organisiert, dass die Fluchtwege direkt, übersichtlich und möglichst kurz zu 
den Treppenhäusern führen. Ergänzend werden die notwendigen Brandabschnitte, Feuerwiderstände und 
brandschutztechnischen Abschlüsse entsprechend der jeweiligen Nutzung vorgesehen.

Die bestehenden Stützen (H-Profil) werden falls nötig mit einem Brandschutzanstrich versehen.
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7.2 Brandschutzkonzept 1.UG/EG
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7.2 Brandschutzkonzept 7.OG/8.OG
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7.2 Brandschutzkonzept Galeriegeschoss
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8.1 Erläuterungsbericht

Der wichtigste Beitrag zur Kreislaufwirtschaft liegt bei meinem Projekt nicht in erster Linie bei neu 
eingesetzten «grünen» Materialien, sondern ganz klar im Erhalt der bestehenden Bausubstanz. Rund 95 % 
der bestehenden Konstruktion bleiben erhalten und werden weitergenutzt. Damit können sehr grosse Mengen 
an grauer Energie, Rückbaumaterial und neuen Baustoffen eingespart werden.

Bestehende Bauteile werden dabei nicht einfach ersetzt, sondern gezielt ertüchtigt und weiterentwickelt. So 
bleiben beispielsweise die vorhandenen Geländer bestehen, werden technisch angepasst und mit 
Glaseinsätzen ergänzt. Auf diese Weise wird der Bestand weiterverwendet und gleichzeitig an die neuen 
gestalterischen und funktionalen Anforderungen angepasst.

Die Aufstockung erfolgt bewusst in Massivbauweise. Dadurch entsteht ein klares und einheitliches 
Konstruktionsprinzip ohne unnötige Mischsysteme. Dies vereinfacht die Detailplanung, reduziert komplizierte 
Schnittstellen und macht insbesondere den Brandschutz einfacher und klarer umsetzbar.

Bei neuen Materialien wird trotzdem auf nachhaltige und langlebige Produkte geachtet. Ein Beispiel ist kustik 
Green Line, welches im Innenausbau zur Verbesserung der Raumakustik eingesetzt werden kann. Durch den 
Einsatz von Recyclingmaterialien wird auch beim Ausbau versucht, den Ressourcenverbrauch möglichst 
gering zu halten.

Zusätzlich unterstützen die Photovoltaikanlage, begrünte Dachflächen und flexibel nutzbare Grundrisse die 
langfristige Nachhaltigkeit des Gebäudes.

Die grösste Stärke des Projekts liegt somit im Prinzip «Weiterbauen statt Ersetzen». Der bestehende Bau 
wird zu einem sehr grossen Teil weiterverwendet, gezielt verbessert und mit möglichst wenigen neuen 
Eingriffen an die zukünftige Nutzung angepasst. Genau darin liegt der zentrale Beitrag zur Kreislaufwirtschaft.
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8.2 Kreislaufwirtschafts- und Recyclingkonzept

PRIORITÄT: ERHALTEN  >  WIEDERVERWENDEN  >  RECYCLEN  >  ENTSORGEN

BESTAND
Das Tragwerk des Parkhauses bleibt die Grundlage. Eingriffe erfolgen nur dort, wo neue 
Nutzungen, Erschliessung oder Technik dies verlangen.
 
PARKIERUNG
Zwei (Halbgeschosse) untere Parkebenen bleiben erhalten: 1 Ebenen Verbrenner, 1 
Ebene E-Autos mit Ladestationen.
 
UMNUTZUNG
Darüber entstehen Loft-, Co-Working-, Büro-/Miet- und Wohnflächen. Die Raumaufteilung 
soll mit nichttragenden, veränderbaren Bauteilen erfolgen.
 
AUFSTOCKUNG
Die neuen oberen Ebenen werden bewusst als Massivbau geplant. Auf eine 
Mischkonstruktion (im Bezug auf eine Holzbauweise) wird verzichtet. Das durchgängige 
Konstruktionsprinzip reduziert Systemschnittstellen und vereinfacht insbesondere 
Brandschutz, Schallschutz und Detailplanung. Die Tragreserven des Bestands werden für 
die zusätzlichen Lasten statisch überprüft. Die hinterlüftete Kunststeinbekleidung, grosse 
Fenster und PV-Flächen bleiben als gestalterische Fassadenelemente vorgesehen.
 
RÜCKBAU
Tankstelle, Autowaschstrasse und Spar Express werden zurückgebaut. Der Rückbau wird 
materialgetrennt organisiert; die Aufgabenstellung setzt dafür CHF 150’000 inkl. 
Abtransport, Entsorgung und Sondermüll an. 

MATERIAL / BAUTEIL

 
Bestandsbeton Parkhaus

Beton / Mauerwerk aus 
Rückbau
 

Bewehrung / Stahl / Geländer
 

Glas / Fenster 

Kunststeinfassade / 
Bekleidung 

Kabel / Elektro / Haustechnik
 

PV-Module 

Schadstoffe 

VORGEHEN IM PROJEKT

 
Primär erhalten und instand 
setzen. Lokale Rückbauten 
nur bei zwingenden 
Anpassungen.
 
Getrennt abbrechen, 
Fremdstoffe aussortieren und 
mineralisch aufbereiten. 

Geeignete Elemente vor Ort 
weiterverwenden; Rest 
getrennt sammeln.
 
Ausgebaute Elemente 
prüfen; ansonsten getrennte 
Sammlung.
 
Die Kunststeinbekleidung der 
Fassade möglichst 
verschraubt und einzeln 
austauschbar planen. 
 
Beim Rückbau getrennt 
erfassen und Metalle bzw. 
Elektrokomponenten separat 
abführen.
 
Austauschbar montieren; am 
Lebensende über 
spezialisierte 
Rücknahmesysteme führen.
 
Vor Rückbau prüfen; falls 
vorhanden separat ausbauen 
und fachgerecht entsorgen. 

KREISLAUFWEG 

Erhalt vor Recycling 

RC-Körnung / 
Recyclingbaustoff 

Wiederverwendung / 
Metallrecycling 

Wiederverwendung / 
Glasrecycling 

Wiederverwendung 
stoffliche oder thermische 
Verwertung 

Metall- / Elektrorecycling 

Spezialrecycling 

Sonderabfall 

WIEDERVERWERTUNG DER RÜCKBAUMATERIALIEN

Die beim Rückbau der sechs Rampen und zwei Halbgeschosse anfallenden Materialien 
werden möglichst sortenrein getrennt und dem Recyclingkreislauf zugeführt. Der 
Betonabbruch wird aufbereitet und nach Möglichkeit als Recyclingbeton oder für andere 
Bauzwecke wiederverwendet. Stahl und andere Metalle werden gesammelt und der 
Wiederverwertung zugeführt. Geeignete Bauteile werden auf eine direkte 
Wiederverwendung geprüft.

Durch den gezielten Rückbau werden Abfallmengen reduziert, wertvolle Rohstoffe 
zurückgewonnen und der Bedarf an neuen Materialien gesenkt. Oberste Priorität bleibt 
jedoch der Erhalt der bestehenden Bausubstanz, wodurch graue Energie bewahrt und 
zusätzliche CO₂-Emissionen vermieden werden.
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9. Statisches Konzept / Erdbebensicherheit Gebäude

96/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
9.1_Erläuterungsbericht |   

9.1 Erläuterungsbericht

Bestehendes Tragwerk
Die vorhandene Tragstruktur des Parkhauses wird grundsätzlich übernommen. Das bestehende Stützen- und 
Deckensystem bildet damit weiterhin das Primärtragwerk des Gebäudes.

Eingriffe in den Bestand
Für neue Erschliessungen, den Lichthof und weitere Öffnungen müssen einzelne bestehende Bodenelemente 
entfernt werden. Dadurch verändern sich teilweise die ursprünglichen Lagerungsbedingungen und einzelne 
Stützen werden über grössere Höhen freigestellt.

Stützenverstärkung
Betroffene Stützen werden mit einer zusätzlichen ca. 10 cm starken Betonummantelung verstärkt. Dadurch 
wird der Querschnitt vergrössert und insbesondere die Stabilität gegenüber Knicken 
verbessert.

Deckenverstärkung
Bestehende Deckenelemente werden dort, wo zusätzliche Tragreserven benötigt werden, mit CFK-Lamellen 
verstärkt. Diese besitzen bei geringem Eigengewicht eine hohe Zugfestigkeit und eignen sich deshalb gut für 
die nachträgliche Verstärkung des Bestands.

Gebäudeaussteifung
Zur Aufnahme horizontaler Lasten aus Wind und Erdbeben werden zusätzliche Erdbeben- beziehungsweise 
Aussteifungswände vorgesehen. Das statische Grundprinzip lautet somit: so viel Bestand wie möglich 
erhalten und nur gezielt verstärken.
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10.1 Erläuterungsbericht

Grundkonzept
Die Gebäudetechnik wird möglichst kompakt und zentral organisiert. Zwei mittig im Gebäude angeordnete 
Steigzonen übernehmen die vertikale Verteilung. Dadurch entstehen kurze Leitungswege zu Wohnungen und 
Gewerberäumen und bestehende Bauteile müssen möglichst wenig durchdrungen werden.

Heizung
Das Gebäude wird an das Fernwärmenetz angeschlossen. Die Übergabestation befindet sich im zentralen 
Technikbereich. Von dort wird die Wärme über die Steigzonen auf die Geschosse verteilt.
In den Wohnungen erfolgt die Wärmeabgabe über eine Niedertemperatur-Fussbodenheizung mit 
wohnungsweisen Heizkreisverteilern. Dadurch können die einzelnen Räume bedarfsgerecht reguliert werden.

Sanitär und Warmwasser
Die Warmwasseraufbereitung erfolgt zentral und wird ebenfalls über Fernwärme versorgt. Durch die zentrale 
Anordnung der Nassräume und Steigzonen werden Warmwasser-, Zirkulations- und Kaltwasserleitungen 
möglichst kurz gehalten.
Jede Wohnung erhält einen eigenen fernablesbaren Wasserzähler. Die Verwaltung kann die Verbrauchsdaten 
über einen Empfänger auslesen, ohne dafür Zugang zu den Wohnungen zu benötigen.

Abwasser
Schmutzwasser wird auf möglichst kurzem Weg zu den zentralen Fallleitungen geführt. Horizontale Leitungen 
werden mit dem erforderlichen Gefälle ausgeführt (mind. 1.5%). Die Fallleitungen werden über Dach entlüftet.

Lüftung
Innenliegende Badezimmer, WC-Anlagen und weitere erforderliche Räume werden mechanisch be- 
beziehungsweise entlüftet. Die Hauptleitungen werden ebenfalls gebündelt über die zentralen 
Installationszonen geführt. Die Gewerbeflächen bleiben hinsichtlich ihrer Lüftung möglichst flexibel, da deren 
Bedarf von der späteren Nutzung abhängig ist.

Ziel
Das HLS-Konzept ermöglicht eine übersichtliche, wartungsfreundliche und materialeffiziente Gebäudetechnik 
mit möglichst kurzen Leitungswegen und zentral zugänglichen Installationen.

109/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 1.UG/EG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 1.UG/EG

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

16
 c

m
 / 

28
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

St
ur

z 
ro

h:
1.

94
St

ur
z 

fe
rti

g:
1.

94
Br

. f
er

tig
:

0.
44

Br
. r

oh
:

0.
39

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
1.

48
St

ur
z 

fe
rti

g:
1.

48
O

K 
Sc

hw
el

le
:-

0.
62

U
K 

Sc
hw

el
le

:-
0.

62

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 1.94Sturz fertig: 1.94Br. fertig: 0.44Br. roh: 0.39RAF

FBDK

K

Sturz roh: 2.72
Sturz fertig: 2.72
OK Schwelle: 0.62
UK Schwelle: 0.62

St
ur

z 
ro

h:
2.

85
St

ur
z 

fe
rti

g:
2.

85
O

K 
Sc

hw
el

le
:0

.7
5

U
K 

Sc
hw

el
le

:0
.7

5

St
ur

z 
ro

h:
2.

85
St

ur
z 

fe
rti

g:
2.

85
O

K 
Sc

hw
el

le
:0

.7
5

U
K 

Sc
hw

el
le

:0
.7

5

Boiler
1500l

Boiler
1500l

H
V-

El
ek

tro

Wechselrichter

Boiler
1500l

Hausanschluss Annahme

DW

DW DW

DW

Einfahrt 4.5%

Ausfahrt 5.3 %

Zaun

Zaun

Zaun

Zaun

Zaun

RINNE

RINNE

RINNE

Zaun

Unterfluhcontainer

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

IV

IV

FS Entl. FS Entl.WWKW WW KW

DW DW

NN

5 10 m0 2

110/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 1.OG/2.OG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 1.OG/2.OG

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

16
 c

m
 / 

28
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

16
 c

m
 / 

28
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

1

2

3

4

5

6

7

8

16
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

18
 c

m
 / 

29
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

St
ur

z 
ro

h:
4.

80
St

ur
z 

fe
rti

g:
4.

80
Br

. f
er

tig
:

3.
30

Br
. r

oh
:

3.
25

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
4.

80
St

ur
z 

fe
rti

g:
4.

80
Br

. f
er

tig
:

2.
80

Br
. r

oh
:

2.
75

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 4.80Sturz fertig: 4.80Br. fertig: 3.30Br. roh: 3.25RAF

FBDK

K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAF FB

DK K

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sturz roh: 5.33
Sturz fertig: 5.33
Br. fertig: 3.83
Br. roh: 3.78

RAFFB

DKK

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

Leitungen an Decke

Leitungen an Decke

Steigzone Steigzone

DW

DWDW

DW

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

FS Entl. FS Entl.WWKW WW KW

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

Stütze obere 50cm
gedämmt

DW DW

NN

5 10 m0 2

111/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 3.OG/4.OG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 3.OG/4.OG

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

16
 c

m
 / 

28
 c

m

1

2

3

4

18
 c

m
 / 

29
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAF FB

DK K

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAFFB

DKK

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAF FB

DK K

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAFFB

DKK

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.55
Br. roh: 5.55

RAF FB

DK K

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAF FB

DK K

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAFFB

DKK

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAF FB

DK K

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAFFB

DKK

Sturz roh: 7.77
Sturz fertig: 7.77
Br. fertig: 5.74
Br. roh: 5.69

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAF FB

DK K

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAFFB

DKK

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAFFB

DKK

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAFFB

DKK

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAFFB

DKK

Sturz roh: 6.56
Sturz fertig: 6.56
Br. fertig: 4.51
Br. roh: 4.46

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
7.

66
St

ur
z 

fe
rti

g:
7.

66
Br

. f
er

tig
:

6.
16

Br
. r

oh
:

6.
11

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
7.

66
St

ur
z 

fe
rti

g:
7.

66
Br

. f
er

tig
:

5.
66

Br
. r

oh
:

5.
61

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sturz roh: 7.66Sturz fertig: 7.66Br. fertig: 6.16Br. roh: 6.11RAF

FBDK

K

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

H
-U

V

DW

DWDW

DW

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

H
-V

L
H

-R
L

FS
En

tl.
W

W
KW

H
-VL

H
-R

L
FS

Entl.
W

W
KW

H
-V

L
H

-R
L

FS
En

tl.
W

W
KW

H
-V

L
H

-R
L

FS
En

tl.
W

W
KW

WWKW WWKW H-VLH-RLH-VLH-RL

WW KW

H
-U

V

H
-U

V

FS Entl. FS Entl.WWKW WW KW

DW DW

NN

5 10 m0 2

112/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 5.OG/6.OG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 5.OG/6.OG

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

16
 c

m
 / 

28
 c

m

1234567

8

9

10

11

12

13 14 15 16 17 18 19

15 cm / 35 cm

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

17
 c

m
 / 

27
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

1

2

3

4

5

6

7

8

15
 c

m
 / 

29
 c

m

123456789

10

11

12

13

14

15

16

17 18 19 20 21 22 23

20 cm / 26 cm

Sturz roh: 10.215

Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065

Br. roh: 8.015

RAFFB

DKK

Sturz roh: 10.215

Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065

Br. roh: 8.015

RAFFB

DKK

Sturz roh: 10.215

Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065

Br. roh: 8.015

RAFFB

DKK

Sturz roh: 10.215

Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065

Br. roh: 8.015

RAFFB

DKK

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

ZULABL ZULABL ZUL ZULABL

ZULABL ZULABL ZULABL ZULABL ZULABL

DW

DWDW

DW

ZUL

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

ABL

BA

BA

FS Entl. FS Entl.WWKW WW KW

DW DW

NN

5 10 m0 2

113/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 7.OG/8.OG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 7.OG/8.OG

123456789

10

11

12

13

14

15

16

17 18 19 20 21 22 23

20 cm / 26 cm

1

2

3

4

5

6

7

8

91011121314

15

16

17

18

19

20

21

22

18
 c

m
 / 

28
 c

m

St
ur

z 
ro

h:
12

.0
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

12
.0

1
Br

. f
er

tig
:

9.
51

Br
. r

oh
:

9.
46

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
12

.0
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

12
.0

1
Br

. f
er

tig
:

9.
51

Br
. r

oh
:

9.
46

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

Sturz roh: 12.01Sturz fertig: 12.01Br. fertig: 9.51Br. roh:
9.46RAF

FBDK

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAF FB

DK K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAFFB

DKK

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAF FB

DK K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAF FB

DK K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAF FB

DK K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAF FB

DK K

Sturz roh: 11.81
Sturz fertig: 11.81
Br. fertig: 9.56
Br. roh: 9.51

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAFFB

DKK

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAFFB

DKK

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.59
Br. roh: 10.54

RAF FB

DK K

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAF FB

DK K

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAFFB

DKK

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAF FB

DK K

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAF FB

DK K

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAFFB

DKK

Sturz roh: 13.03
Sturz fertig: 13.03
Br. fertig: 10.78
Br. roh: 10.73

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
11

.8
1

St
ur

z 
fe

rti
g:

11
.8

1
Br

. f
er

tig
:

9.
56

Br
. r

oh
:

9.
51

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.0
3

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.0

3
Br

. f
er

tig
:

10
.7

8
Br

. r
oh

:
10

.7
3

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 13.10
Sturz fertig: 13.10
Br. fertig: 10.65
Br. roh: 10.60

RAFFB

DKK

Sturz roh: 13.10
Sturz fertig: 13.10
Br. fertig: 10.65
Br. roh: 10.60

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
13

.1
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.1

0
Br

. f
er

tig
:

10
.6

5
Br

. r
oh

:
10

.6
0

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 13.10
Sturz fertig: 13.10
Br. fertig: 10.65
Br. roh: 10.60

RAF FB

DK K

Sturz roh: 13.10
Sturz fertig: 13.10
Br. fertig: 10.65
Br. roh: 10.60

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
13

.1
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.1

0
Br

. f
er

tig
:

10
.6

5
Br

. r
oh

:
10

.6
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.1
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.1

0
Br

. f
er

tig
:

10
.6

5
Br

. r
oh

:
10

.6
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
13

.1
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

13
.1

0
Br

. f
er

tig
:

10
.6

5
Br

. r
oh

:
10

.6
0

R
AF

FB

D
K

K

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

H
-U

V

H
-U

V
H

-U
V

H
-U

V

H
-U

V
H

-U
V

H
-U

V

H
-U

V

AB
L

ZU
L

ABLZUL

ABLZUL

ABL ZUL

ABL ZUL

AB
L

ZU
L

ABLZUL

ZUL ABL

ABLZUL

ZUL ABL

ABL ZUL

ZULABL

DW

DW DW

DW

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

WW KW

WW KW
WW KW

W
W

KW
H

-V
L

H
-R

L

H-VL H-RL
H-VL H-RL

FS Entl.

FS
En

tl.

FS Entl.
FS Entl.

H-VL H-RL

BA

BA

FS Entl. FS Entl.WWKW WW KW

DW DW

NN

5 10 m0 2

114/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept 9.OG | 1:200 

10.2 HLS Konzept 9.OG

1

2

3

4

5

6

7

89101112

13

14

15

16

17

18

16
 c

m
 / 

34
 c

m

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAFFB

DKK

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAFFB

DKK

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAFFB

DKK

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.75
Sturz fertig: 15.75
Br. fertig: 14.15
Br. roh: 14.10

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.7
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.7

5
Br

. f
er

tig
:

14
.1

5
Br

. r
oh

:
14

.1
0

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.90
Sturz fertig: 15.90
Br. fertig: 13.45
Br. roh: 13.40

RAFFB

DKK

Sturz roh: 15.90
Sturz fertig: 15.90
Br. fertig: 13.45
Br. roh: 13.40

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
15

.9
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.9

0
Br

. f
er

tig
:

13
.4

5
Br

. r
oh

:
13

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.9
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.9

0
Br

. f
er

tig
:

13
.4

5
Br

. r
oh

:
13

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.90
Sturz fertig: 15.90
Br. fertig: 13.45
Br. roh: 13.40

RAF FB

DK K

Sturz roh: 15.90
Sturz fertig: 15.90
Br. fertig: 13.45
Br. roh: 13.40

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
15

.9
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.9

0
Br

. f
er

tig
:

13
.4

5
Br

. r
oh

:
13

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
15

.9
0

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.9

0
Br

. f
er

tig
:

13
.4

5
Br

. r
oh

:
13

.4
0

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.65
Sturz fertig: 15.65
Br. fertig: 13.40
Br. roh: 13.35

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
15

.6
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.6

5
Br

. f
er

tig
:

13
.4

0
Br

. r
oh

:
13

.3
5

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.65
Sturz fertig: 15.65
Br. fertig: 13.40
Br. roh: 13.35

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
15

.6
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.6

5
Br

. f
er

tig
:

13
.4

0
Br

. r
oh

:
13

.3
5

R
AF

FB

D
K

K

Sturz roh: 15.65
Sturz fertig: 15.65
Br. fertig: 13.40
Br. roh: 13.35

RAFFB

DKK

St
ur

z 
ro

h:
15

.6
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.6

5
Br

. f
er

tig
:

13
.4

0
Br

. r
oh

:
13

.3
5R

AF
FB

D
K

K

Sturz roh: 15.65
Sturz fertig: 15.65
Br. fertig: 13.40
Br. roh: 13.35

RAF FB

DK K

St
ur

z 
ro

h:
15

.6
5

St
ur

z 
fe

rti
g:

15
.6

5
Br

. f
er

tig
:

13
.4

0
Br

. r
oh

:
13

.3
5 R

AF
FB

D
K

K

St
ur

z 
ro

h:
14

.9
9

St
ur

z 
fe

rti
g:

14
.9

9
Br

. f
er

tig
:

12
.4

9
Br

. r
oh

:
12

.4
4

R
AF

FB

D
K

K

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)

A-
A

H-UV

H
-U

V
H

-U
V

H
-U

V

H
-U

V
H

-U
V

H
-U

V

H
-U

V

AB
L

ZU
L

ABLZUL

ABLZUL

ABL ZUL

ABL ZUL

AB
L

ZU
L

ABLZUL

ZUL ABL

ABLZUL

ZUL ABL

ABL
ZUL

ZUL
ABL

BA

BA

STGZSTGZ

Eingelegt (1.5% gef.) --
>

Eingelegt (1.5%
 gef.) -->

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.
5%

1.5%
1.5%

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

H-VL H-RL H-VL H-RLWW KW WW KWFS Entl. FS Entl.

WW KW

WW KW
WW KW

W
W

KW
H

-V
L

H
-R

L

H-VL H-RL
H-VL H-RL

FS Entl.

FS
En

tl.

FS Entl.
FS Entl.

H-VL H-RL

BABA

BA BA

WW KW

NN

5 10 m0 2

115/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
10.2_HLS Konzept Dachgeschoss | 1:200 

10.2 HLS Konzept Dachgeschoss
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10.2 HLS Konzept Galeriegeschoss
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11.1 Erläuterungsbericht

Energiekonzept
Das energetische Grundkonzept kombiniert Fernwärme für Raumheizung und Warmwasser mit lokal 
produziertem Solarstrom. Damit werden thermische und elektrische Energie bewusst über zwei 
unterschiedliche, aufeinander abgestimmte Systeme bereitgestellt.

Photovoltaikanlage
Auf den Steildachflächen wird eine vollflächig integrierte Photovoltaikanlage vorgesehen. Die Module 
ersetzen gleichzeitig Teile der konventionellen Dachdeckung und bilden dadurch eine ruhige, 
zusammenhängende Dachfläche.
Für das Projekt wurde unter anderem ein dachintegriertes System von 3S Swiss Solar Solutions betrachtet. 
Solche Systeme ermöglichen eine flächige Integration sowie unterschiedliche Modulfarben und eignen sich 
dadurch gut für den architektonischen Anspruch des Projektes. 3s-solar.swiss

Dachflächen
Die beiden Hauptdachflächen sind nach Südwesten und Nordosten orientiert und weisen eine Dachneigung 
von rund 45° auf. Dachfenster und notwendige Wartungsbereiche werden in die Modulplanung integriert.
Die separaten Flachdachbereiche können weiterhin für extensive Begrünung genutzt werden. Dadurch 
werden Energieproduktion und ökologische Aufwertung auf unterschiedlichen Dachbereichen miteinander 
kombiniert.

Eigenverbrauch
Der produzierte Solarstrom wird primär direkt im Gebäude verwendet. Verbraucher sind beispielsweise 
Allgemeinstrom, Beleuchtung, Lüftungsanlagen, Pumpen, Liftanlagen und weitere technische Einrichtungen.
Nicht direkt benötigte Energie kann in das öffentliche Stromnetz eingespeist werden.

Ziel
Durch die Kombination aus Fernwärme und dachintegrierter Photovoltaik entsteht ein einfaches und robustes 
Energiekonzept. Gleichzeitig wird die verfügbare Dachfläche aktiv zur Energieproduktion genutzt und 
gestalterisch in die Architektur integriert.
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11.2 PV-Anlage Dach
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12.1 Erläuterungsbericht

Berechnungsgrundlage
Die Kostenermittlung wurde bewusst konservativ und eher grosszügig durchgeführt. Insbesondere bei einer 
Umnutzung können während der Bauarbeiten zusätzliche Aufwendungen auftreten, welche im frühen 
Planungsstadium noch nicht vollständig vorhersehbar sind.

Bestand und Umbau
Ein bedeutender Kostenanteil entsteht durch die Anpassung des bestehenden Gebäudes. Dazu gehören 
Rückbauarbeiten, neue Öffnungen, statische Verstärkungen, Anpassungen an heutige Bauvorschriften sowie 
die komplette Erneuerung beziehungsweise Ergänzung der Gebäudetechnik.

Qualitätsstandard
Bei der Berechnung wurde nicht mit den günstigsten Produkten gerechnet. Für Fassade, Innenausbau, 
Küchen, Sanitärapparate, Fenster und technische Anlagen werden hochwertige und langlebige Produkte 
berücksichtigt.

Nachhaltigkeit
Bei neuen Bauteilen wird auf ökologische und möglichst recyclingfähige Materialien geachtet. Dies kann 
teilweise zu höheren Investitionskosten führen, reduziert langfristig jedoch Unterhalt, Ersatz und 
Entsorgungsaufwand.

Reserven
Für unvorhersehbare Arbeiten im Bestand wird bewusst eine Reserve berücksichtigt. Dadurch soll die 
Kostenberechnung realistisch bleiben und nicht durch zu optimistische Annahmen verfälscht werden.
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13.1 Erläuterungsbericht

Grundprinzip
Das Gebäude wird als langfristige Renditeliegenschaft mit gemischter Nutzung betrachtet. Dadurch stammen 
die Einnahmen nicht nur aus Wohnungen, sondern auch aus Gewerbe-, Loft-, Hobby-, Keller- und 
Parkierungsflächen.

Mietpreisbildung
Die Mietpreise werden nicht für alle Einheiten gleich angesetzt. Lage im Gebäude, Geschoss, 
Wohnungsgrösse, Orientierung, Balkon und Ausbaustandard beeinflussen den jeweiligen Quadratmeterpreis. 
Dadurch entsteht eine differenzierte und realistische Mietertragsberechnung.

Nutzung des Bestands
Einen wesentlichen Bestandteil der Erträge bilden die insgesamt 28 Wohnungen. Ergänzend generieren 
Gewerbe-, Loft-, Hobby-, Keller- und Parkierungsflächen weitere Einnahmen und tragen zu einer breiteren 
wirtschaftlichen Abstützung des Projektes bei.

Kosten und Rückstellungen
In der Berechnung werden neben den Baukosten auch Leerstand, Unterhalt, Reparaturen, Rückstellungen 
und Finanzierungskosten berücksichtigt. Die Annahmen wurden bewusst vorsichtig gewählt.

Langfristige Betrachtung
Ziel ist nicht die maximal mögliche kurzfristige Rendite. Entscheidend sind eine stabile Vermietbarkeit, ein 
geringer Leerstand, eine langfristige Nutzungsflexibilität und der Werterhalt an einer sehr zentralen Lage in 
Zürich.
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BF:29.43 m2
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TECHNIK
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BF:34.52 m2

B: bestand
W:bestand
D: bestand
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BF:30.75 m2

FF: 2.40 m2

01 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:29.59 m2

FF: 2.40 m2

02 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:36.18 m2

FF: 2.40 m2

03 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:36.18 m2

FF: 2.40 m2

04 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:26.04 m2

FF: 2.40 m2

05 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:28.94 m2

FF: 2.40 m2

06 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:27.71 m2

FF: 4.80 m2

08 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:31.81 m2

FF: 4.80 m2

09 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

10 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

11 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:32.62 m2

FF: 4.80 m2

12 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

HOBBYRAUM / ARCHIV
BF:22.15 m2

FF: 4.80 m2

13 3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

KORRIDOR
BF:115.84 m2

3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
BF:55.50 m2

3.07+
3.07+

B: bestand
W:bestand / KS
D: bestand

GROSSRAUMBÜRO
01 1.82+

1.82+
BF:86.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 1.82+

1.82+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

Archiv
01 1.82+

1.82+
BF:14.03 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 1.82+

1.82+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

BÜRO
01 1.82+

1.82+
BF:16.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MITTAG / PAUSE
01 1.82+

1.82+
BF:26.39 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
01 1.82+

1.82+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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Loft NR.1
Miete 10/10

93.88 m2 Loft NR.2
Miete 9/10
89.49 m2

Loft NR.3
Miete 9/10
66.20 m2

Loft NR.4
Miete 9/10
77.45 m2

Co-Working 1
Miete 5/10
61.82 m2

Co-Working 2
Miete 5/10
50.16 m2

Co-Working 3
Miete 7/10
53.10 m2

Co-Working 4
Miete 10/10

50.15 m2

Co-Working 5
Miete 10/10

51.07 m2

Co-Working 6
Miete 10/10

38.11 m2

153.76 m2

KORRIDOR

05
5.64+
5.54+

BF:64.73 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
5.64+
5.54+

BF:51.40 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.42 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.08 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:13.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
5.64+
5.54+

BF:18.27 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:3.43 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:3.52 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.83 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

REDUIT
4.32+
4.32+

BF:5.46 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:66.83 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.68 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.68 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:6.88 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

BAD
5.64+
5.54+

BF:4.97 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:57.91 m2

FF:27.50 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:79.06 m2

FF:24.60 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:68.23 m2

FF:28.40 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

SCHLAFEN
5.64+
5.54+

BF:15.75 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

KORRIDOR
4.42+
4.32+

BF:73.92 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

CO-WORKING

01
4.42+
4.32+

BF:63.54 m2

FF:21.10 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

02
4.42+
4.32+

BF:51.51 m2

FF:21.75 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

03
4.42+
4.32+

BF:54.46 m2

FF:21.00 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

04
4.42+
4.32+

BF:51.51 m2

FF:21.70 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

05
4.42+
4.32+

BF:52.65 m2

FF:21.50 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING

06
4.42+
4.32+

BF:39.25 m2

FF:16.40 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
4.42+
4.32+

BF:50.76 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSTERRASSE
4.42+
4.32+

BF:83.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WC
4.42+
4.32+

BF:12.77 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

REDUIT
5.64+
5.54+

BF:2.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GROSSRAUMBÜRO
01 4.32+

4.32+
BF:86.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
01 4.32+

4.32+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

Archiv
01 4.32+

4.32+
BF:14.03 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

WC
01 4.32+

4.32+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

BÜRO
01 4.32+

4.32+
BF:16.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MITTAG / PAUSE
01 4.32+

4.32+
BF:26.39 m2

B: Parkett
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
03 4.32+

4.32+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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Sturz roh: 10.215

Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065

Br. roh: 8.015
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Br. fertig: 8.065
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RAFFB
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Sturz fertig: 10.215

Br. fertig: 8.065
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RAFFB
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Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
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Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965
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Sturz fertig: 8.965
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Br. roh: 6.80
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Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
Br. roh: 6.80

RAF FB

DK K

Sturz roh: 8.965

Sturz fertig: 8.965

Br. fertig: 6.85
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Co-Working 1
Miete 5/10
41.31 m2

Co-Working 2
Miete 5/10
33.71 m2

Co-Working 3
Miete 7/10
35.67 m2

Co-Working 4
Miete 10/10

33.71 m2

Co-Working 5
Miete 10/10

34.25 m2

Co-Working 6
Miete 10/10

26.01 m2

Loft NR.1
Miete 10/10

57.34 m2

Loft NR.2
Miete 9/10
54.01 m2

Loft NR.3
Miete 9/10
40.79 m2

Loft NR.4
Miete 9/10
47.33 m2

CO-WORKING GALERIE
01 6.90+

6.80+
BF:42.10 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
02 6.90+

6.80+
BF:34.13 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
03 6.90+

6.80+
BF:36.09 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
04 6.90+

6.80+
BF:34.13 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
05 6.90+

6.80+
BF:34.88 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

CO-WORKING GALERIE
06 6.90+

6.80+
BF:26.01 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
01 8.12+

8.01+
BF:55.57 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
02 8.12+

8.01+
BF:52.05 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
03 8.12+

8.01+
BF:39.26 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

LOFT GALERIE
04 8.12+

8.01+
BF:45.69 m2

B: Parkett
W:Sicht Beton / KS
D: Acospray Green Line

WC
02 6.80+

6.80+
BF:3.65 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

WC
03 6.80+

6.80+
BF:3.65 m2

B: 2k Anstrich
W:Wände sicht
D: Beton sicht

KÜCHE
04 6.80+

6.80+
BF:32.84 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MENSA / KAFFETTERIA
01 6.80+

6.80+
BF:110.56 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:2.12 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

77.27 m2

33.56 m2

73.99 m2

41.78 m2

72.75 m2

66.81 m2 46.74 m2

71.58 m2

KORRIDOR
9.32+
9.22+

BF:21.41 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KORRIDOR
10.54+
10.44+

BF:16.94 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
9.32+
9.22+

BF:26.23 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:18.32 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
9.32+
9.22+

BF:25.11 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
9.32+
9.22+

BF:6.37 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:28.39 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:21.00 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
10.54+
10.44+

BF:7.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KOCHE / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:26.12 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
10.54+
10.44+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:12.27 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
10.54+
10.44+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:30.61 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:19.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
10.54+
10.44+

BF:26.41 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
10.54+
10.44+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
10.54+
10.44+

BF:6.66 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
10.54+
10.44+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
10.54+
10.44+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
9.32+
9.22+

BF:6.52 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
9.32+
9.22+

BF:25.82 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
9.32+
9.22+

BF:5.18 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:31.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:18.72 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
9.32+
9.22+

BF:9.71 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

GEMEINSCHAFTSRAUM
9.32+
9.22+

BF:17.76 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTRÉE
9.32+
9.22+

BF:2.23 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
04 10.60+

10.60+
BF:32.84 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

MENSA / KAFFETTERIA
01 10.60+

10.60+
BF:110.56 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
02 10.60+

10.60+
BF:3.72 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

WC
03 10.60+

10.60+
BF:3.65 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

TREPPENHAUS
03 10.60+

10.60+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz
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54.85 m2

41.78 m2

54.03 m2

66.81 m2 46.74 m2

53.38 m2

KORRIDOR
13.40+
13.30+

BF:33.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
13.40+
13.30+

BF:34.82 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.14 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:26.02 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.37 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:29.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:7.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.28 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:26.12 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
13.40+
13.30+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:12.27 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
13.40+
13.30+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:30.61 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:27.64 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.66 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:4.02 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
13.40+
13.30+

BF:6.52 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
13.40+
13.30+

BF:26.76 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
13.40+
13.30+

BF:5.18 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:31.54 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF: 9.71 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:2.12 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
13.40+
13.30+

BF:18.83 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
13.40+
13.30+

BF:3.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:12.13 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:11.62 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:12.55 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:13.97 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
13.40+
13.30+

BF:6.79 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

TREPPENHAUS
01 13.40+

13.40+
BF:8.70 m2

B: Platten
W:Abrieb 1.5
D: Weissputz

DACHTERRASSE
01 13.40+

13.40+
BF:135.45 m2

B: Platten
W:
D:

BAR
01 13.40+

13.40+
BF:8.28 m2

B: Platten
W:
D:

139/1
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13.2 Wirtschaftlichkeit Dachgeschoss
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68.27 m2

62.50 m2

64.99 m2

41.78 m2

63.75 m2

66.81 m2 46.74 m2

62.58 m2

KORRIDOR
16.20+
16.10+

BF:33.89 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / KÜ
16.20+
16.10+

BF:34.82 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.14 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:24.85 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.80 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.30 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.56 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:28.09 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:9.15 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.28 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:26.12 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN
16.20+
16.10+

BF:18.44 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:12.17 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
16.20+
16.10+

BF:8.98 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:30.61 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:26.13 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.34 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.61 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.93 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:4.02 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:5.53 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

KÜCHE
16.20+
16.10+

BF:8.47 m2

FF:0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN
16.20+
16.10+

BF:25.55 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BAD
16.20+
16.10+

BF:5.18 m2

B: Platten
W:Abrieb
D: Weissputz

WOHNEN / ESSEN / SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:31.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:4.49 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
16.20+
16.10+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:2.12 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.83 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

ENTREÉ
16.20+
16.10+

BF:3.15 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.84 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:18.32 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:19.54 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

SCHLAFEN
16.20+
16.10+

BF:21.00 m2

FF: 0.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz
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13.2 Wirtschaftlichkeit Galeriegeschoss
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BÜRO
19.50+
19.40+

BF:21.76 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:23.28 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:15.69 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:16.55 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:22.73 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:21.99 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO
19.50+
19.40+

BF:18.51 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BÜRO / SCHLAFEN
19.50+
19.40+

BF:28.86 m2

FF:25.00 m2

B: Parkett
W:Abrieb
D: Weissputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:8.01 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz

BALKON
19.50+
19.40+

BF:7.92 m2

B: Platten
W:Kunststein
D: Verputz
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13.2 Wirtschaftlichkeit Dachaufsicht

NN

5 10 m0 2

A/
02

A/
04

Sc
hn

itt
 1

 (B
es

ta
nd

)
Sc

hn
itt

 1
 (B

es
ta

nd
)

A-
A

A-
A

B-BB-B

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

ANSICHT

AN
SI

C
H

T

142/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
13.2 Wirtschaftlichkeit_Schnitt | 1:150 

13.2 Wirtschaftlichkeit Schnitt
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13.3 Mietzinsansätze / Jährlicher Mietertrag
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13.4 Renditeberechnung
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13.6 Unterhaltskosten
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13.7 Rückstellungen
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14. Farb- und Materialkonzept
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14.1 Erläuterungsbericht

Gestaltungsidee
Das Farb- und Materialkonzept verbindet den robusten Charakter des bestehenden Parkhauses mit einer 
modernen und hochwertigeren Nutzung. Alt und Neu sollen weiterhin erkennbar bleiben, gestalterisch jedoch 
als ein zusammenhängendes Gebäude wirken.

Fassade
Die neue Fassade wird als helle, hinterlüftete Fassadenkonstruktion mit einer mineralischen beziehungsweise 
hochwertigen Kunststeinbekleidung ausgeführt. Die Materialien sollen robust, wartungsarm und möglichst 
einzeln demontierbar sein.

Innenräume
In Wohn-, Schlaf- und Erschliessungsbereichen wird hauptsächlich Parkett eingesetzt. Nassräume erhalten 
robuste Plattenbeläge. Helle Wände mit Abrieb und Weissputzdecken sorgen für eine ruhige und zeitlose 
Grundgestaltung.

Farbkonzept
Die Grundfarben bleiben bewusst neutral und bewegen sich hauptsächlich zwischen hellen mineralischen 
Tönen, Holz und dunklen beziehungsweise anthrazitfarbenen Akzenten.

Nachhaltigkeit und Begrünung
Das Materialkonzept berücksichtigt langlebige, recyclingfähige und nach Möglichkeit ökologische Produkte. 
Begrünte Fassaden- und Atriumbereiche ergänzen die mineralische Architektur und erhöhen gleichzeitig die 
Aufenthaltsqualität.

149/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
14._FMK |   

14. FMK
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14. FMK
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14. FMK

153/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
14._FMK |   

14. FMK
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14. FMK
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14. FMK
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14. FMK
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14. FMK
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14. FMK
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14. FMK
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15 Visualisierungen
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15.1 Visualisierungen Innenraum

DACHWOHNUNG

HOBBYRÄUME

TREPPENHAUS / ATRIUM
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15.2 Visualisierungen Aussenraum

AUSSENVISU

DACHAUFSICHT / ATRIUM
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15.2 Visualisierungen Aussenraum

AUSSENVISU

LOFTWOHNUNGEN
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15.3 Fassadenschnitt
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16. Einsatz von KI-Werkzeugen
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16.1 Einsatz von KI-Werkzeugen

Werkzeug

OpenAI
ChatGPT

OpenAI
Bildgenerierung in ChatGPT

Einsatz im Projekt

Sprachliche Überarbeitung, 
Strukturierung von 
Erläuterungsberichten, 
Zusammenstellung von 
Projektinformationen, 
Rechercheunterstützung zu 
Produkten und Regelwerken, 
Aufbereitung eigener 
Berechnungen und Tabellen

Unterstützende Darstellung 
und Visualisierung des 
selbst entwickelten Projektes

Beispiele für verwendete / Sinngemäss zusammengefasste Prompts

Überprüfe den von mir geschriebenen Text:"XXXXX" überprüfe diesen auf 
fehler / Fasse den Text von mir zusammen auf wichtige Punkte / Wo finde 
ich die Aktuelle MUKEN 2025 / etc.

Die Visualisierung soll Realistischer wirken / In der Visualisierung soll 
auch die Beleuchtung einbezogen werden

Verwendung der Ausgabe

Weiterverarbeitung im CAD / Prüfen der Ergebnisse

Überprüfen und weiterverwenden

Weitere Verwendung von ChatGPT
ChatGPT wurde ausserdem zur sprachlichen Überarbeitung von Management Summary, Erläuterungstexten, 
Material- und Farbkonzept sowie zur Strukturierung der A3-Broschüre eingesetzt.
Auch bei Excel-Dateien wie Mietertrag, Wirtschaftlichkeit, Parkplatz-/Veloberechnung und Checklisten wurde 
KI zur Strukturierung und Darstellung von bereits definierten Eingabewerten und Berechnungsansätzen 
eingesetzt. (Werte oder Herleitungen sind dem Arbeitsbuch zu entnehmen)

Abgrenzung
Die eigentliche Projektierung, Grundrissentwicklung, konstruktive Festlegung, statische Beurteilung und 
Brandschutzplanung wurden durch den Verfasser beziehungsweise in Rücksprache mit den beigezogenen 
Fachpersonen vorgenommen. KI-Ausgaben wurden nicht als fachtechnische Nachweise verwendet.

167/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
17._Schluss |   

17. Schluss

168/1



GSEducationalVersionDiplomarbeit 2026 - Umnutzung Parkhaus Hauptbahnhof, Zürich Yannick Noah Meyer - TEKO Olten - O-TBA-23-T-a
17.1_Schlussfolgerung |   

17.1 Schlussfolgerung

Die Bearbeitung zeigt, dass das bestehende Parkhaus Sihlquai 41 trotz seiner ursprünglichen Nutzung ein 
grosses Potenzial für eine langfristige Weiterverwendung besitzt.

Die vorhandene Tragstruktur kann in weiten Teilen erhalten und durch gezielte Verstärkungen an die neue 
Nutzung angepasst werden. Gleichzeitig ermöglichen Aufstockung, Atrium und eine neue Gebäudehülle eine 
grundlegende Veränderung des architektonischen Charakters.

Die Kombination aus Wohnungen, Gewerbe, Arbeitsflächen, Parkierung und Velonutzung nutzt die 
unterschiedlichen räumlichen Qualitäten des Bestandes gezielt. Bereiche mit geringerer Raumhöhe oder 
eingeschränkter Belichtung erhalten Nutzungen, welche weniger hohe Anforderungen stellen, während die 
oberen und besser belichteten Geschosse hauptsächlich dem Wohnen dienen.
Mit Fernwärme, Photovoltaik, Begrünung, langlebigen Materialien und dem weitgehenden Erhalt des 
Rohbaus wird das Projekt auch hinsichtlich Nachhaltigkeit weiterentwickelt.

Die Arbeit zeigt damit, dass die Transformation bestehender Gebäude eine realistische Alternative zum 
vollständigen Ersatzneubau darstellen kann.
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17.2 Persöndliche Stellungnahme / Reflexion

Die Diplomarbeit hat mir gezeigt, wie komplex eine Umnutzung eines bestehenden Gebäudes tatsächlich ist. 
Zu Beginn stand für mich vor allem die architektonische Idee im Vordergrund. Im Verlauf der Bearbeitung 
wurde jedoch deutlich, wie stark Entwurf, Statik, Bauphysik, Brandschutz, Haustechnik und Wirtschaftlichkeit 
miteinander verbunden sind.

Eine besondere Herausforderung waren die vorhandenen Raumhöhen und die bestehende Tragstruktur des 
Parkhauses. Viele Lösungen konnten deshalb nicht wie bei einem Neubau frei entwickelt werden, sondern 
mussten sich am Bestand orientieren. Gerade diese Einschränkungen haben mich jedoch dazu gebracht, 
gezielter nach Lösungen zu suchen und sind sicherlich die Stärken meiner Lösung.

Sehr hilfreich war der Austausch mit verschiedenen Fachpersonen. Dadurch konnte ich meine eigenen 
Überlegungen überprüfen und gleichzeitig besser verstehen, wie wichtig die Zusammenarbeit der einzelnen 
Fachplaner für ein funktionierendes Gesamtprojekt ist.

Auch die Wirtschaftlichkeitsberechnung war für mich besonders interessant. Sie hat gezeigt, dass eine 
architektonisch gute Lösung allein nicht genügt. Ein Projekt muss ebenso hinsichtlich Investition, Unterhalt, 
Mietertrag und langfristigem Betrieb funktionieren.

Rückblickend konnte ich während dieser Arbeit insbesondere mein Verständnis für die Zusammenhänge 
zwischen Architektur und Ausführung vertiefen. Ich würde bei einem zukünftigen Projekt die Fachplaner noch 
früher einbeziehen und gewisse technische Fragestellungen bereits parallel zur ersten Entwurfsphase 
bearbeiten.
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17.3 Fazit zum Projekt

Mit dem Projekt wird aus einem ursprünglich monofunktionalen Parkhaus eine gemischt genutzte und 
langfristig flexible Immobilie.

Der Bestand wird nicht verdrängt, sondern bildet die Grundlage für die Weiterentwicklung. Durch gezielte 
statische Verstärkungen, neue Nutzungen, eine hochwertige Gebäudehülle, ein Atrium sowie eine 
Aufstockung kann die vorhandene Struktur weiterhin genutzt werden.
Gleichzeitig schaffen die neuen Wohnungen dringend benötigten Wohnraum an zentraler Lage. Gewerbe-, 
Arbeits-, Mobilitäts- und Nebenflächen ergänzen das Nutzungskonzept und tragen zur wirtschaftlichen 
Stabilität bei.

Das Projekt verbindet damit Bestandserhalt, Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit und architektonische 
Weiterentwicklung. Genau darin liegt für mich die zentrale Stärke des Entwurfs.
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18.1 Quellen

Die effektiven Links sind dem Arbeitsbuch zu entnehmen!
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18.2 Danksagung / Beihilfe

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Personen bedanken, die mich während der Bearbeitung meiner 
Diplomarbeit mit ihrem Fachwissen, ihrer Erfahrung und ihrer Zeit unterstützt haben.

Ebenso bedanke ich mich bei Roy Zähringer (Livit AG), Gizem Tunc (Batimo AG), Dario Materazzo (Batimo 
AG) und Janis Wyss (Batimo AG), welche mich insbesondere bei der Weiterentwicklung des Entwurfs sowie 
bei der Ausarbeitung verschiedener konstruktiver Details unterstützt haben.

Für die Unterstützung in den einzelnen Fachbereichen danke ich:

- Jonas Bachmann, Wilhelm+Wahlen Ingenieure – Beratung und Unterstützung im Bereich Statik
- Matthias Hossmann, BDS Security – Unterstützung bei der Brandschutzplanung
- Simon Glaus, Aeschlimann Brunner AG – Unterstützung bei der Sanitärplanung
- Heinzpeter Luginbühl, Brunner Brunner AG – Unterstützung bei der Heizungsplanung
- Simona Siegenthaler, Brunner Engineering AG – Unterstützung bei der Lüftungsplanung

Die Gespräche und fachlichen Rückmeldungen haben wesentlich dazu beigetragen, meine eigenen 
Überlegungen zu überprüfen und das Projekt in den jeweiligen Fachbereichen realitätsnah 
weiterzuentwickeln.

Allen Beteiligten danke ich herzlich für die unkomplizierte und wertvolle Unterstützung.
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18.3 Eigenstädndigkeitserklärung

Hiermit erkläre ich, dass ich die vorliegende Diplomarbeit selbstständig erarbeitet und verfasst habe.

Sämtliche verwendeten Quellen, Fachunterlagen und beigezogenen Personen wurden entsprechend 
gekennzeichnet und im Quellenverzeichnis beziehungsweise in den jeweiligen Kapiteln aufgeführt.

Verwendete KI-Werkzeuge wurden im Kapitel «Einsatz von KI-Werkzeugen» transparent dokumentiert. Die 
Verwendung erfolgte insbesondere zur sprachlichen Überarbeitung, Strukturierung und Darstellung. Die von 
KI erzeugten Inhalte wurden von mir geprüft, bearbeitet und nur dort übernommen, wo sie mit meiner eigenen 
Projektbearbeitung übereinstimmen.

Die planerischen Entscheidungen sowie die Verantwortung für sämtliche in dieser Diplomarbeit dargestellten 
Lösungen, Berechnungen und Aussagen liegen bei mir.

Ort / Datum: ______________________________

Name: Yannick Noah Meyer

Unterschrift: ______________________________
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